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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Susan Grambow ................................................................

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ...................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke .............................. 491-16

Bauamt Sören Wolter ......................................................................................... 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Friedhofsverwaltung Martina Pohl ..................................................................... 491-94

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ...... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern

für Sie da!

�
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Wathlingen:
Frau Felix ........................................................... 491-68
Frau Fürlinger ..................................................... 491-69
Frau Rösch ........................................................ 491-67

Rathaus Nienhagen:
Frau Bachmann ............................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ......................... (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst .. (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ...... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (0 51 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ........ (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH . (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: ..... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ..... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:

Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Anja Freynhagen ..... Tel. (0157) 34938273
Nicole Sikorski .......... Tel. (0157) 34638804

Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960
Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ........................... Bettina Ahrens ......... Tel. (0163) 2590969
............................................................... Juliane Kamrath ....... Tel. (0156) 78317868
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
............................................................... Ines Horst ................ Tel. (0178) 6294838
Gemeinde Bröckel ................................. Anja von Hörsten-Bollmann Tel. (0178) 6294842
............................................................... Alex Seddon ............ Tel. (0178) 6294848
In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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BEREITSCHAFTSDIENSTEBEREITSCHAFTSDIENSTE

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende

und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 15.02.2025
Südstadt Apotheke

 Ostlandring 8, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Sonntag, 16.02.2025
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Montag, 17.02.2025
 Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Dienstag, 18.02.2025
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstr. 6, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Mittwoch, 19.02.2025

Löwen-Apotheke
Schulstr. 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Donnerstag, 20.02.2025
Oliven-Apotheke

Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215
Freitag, 21.02.2025

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze,

Tel. 0 51 73/ 62 58

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 15.02.2025
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Sonntag, 16.02.2025
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 34
Montag, 17.02.2025

Apotheke Am Bremer Weg
Alter Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118

Dienstag, 18.02.2025
Apotheke im Q37

Wehlstr. 37, Celle, Tel. 0 51 41 / 97 78 145
Mittwoch, 19.02.2025

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77
Donnerstag, 20.02.2025
Neuenhäuser-Apotheke

Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880
Freitag, 21.02.2025
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle, Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor
� 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Pflanzentauschbörse
am 6. April am 4G Park von 11-15 Uhr

Vortrag „Runde Stunde“
18.02.2025 – 19 Uhr – „KI – verstehen und anwenden“

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Geplante Umgestaltung

des Friedhofs Adelheidsdorf

Die Kindertagesstätten informieren
Anmeldung der Kindergartenkinder

bzw. Krippenkinder - für 2025

Nachrichten von der Naturkontaktstation
Einblicke in die Hobby-Imkerei

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
die Tage werden langsam
wieder länger - auch wenn
uns derzeit oft Wolken be-
gleiten und Nebel die Land-
schaft in graue Watte hüllt.

Seit Anfang Februar kehren die ersten Zug-
vögel zurück. Stare und die ersten Krani-
che geben sich ein Stelldichein auf abge-
ernteten und noch nicht bestellten Äckern.
Ende Februar bis Anfang März beginnt
dann bei manchen Tieren die Aufzucht der
Jungtiere. Erste Nestbautätigkeit ist bei
den Vögeln zu beobachten.
Zum Schutz von Flora und Fauna ist es
aus diesem Grund wichtig, dass in der Zeit
vom 1. März bis zum 30. September He-
cken, Sträucher und Bäume in der freien
Landschaft nicht zurückgeschnitten, ge-
fällt oder gerodet werden. Waldwirtschaft-
liche Belange, Kurzumtriebsplantagen und
Verkehrssicherung bilden eine Ausnahme.
Bäume mit Bruthöhlen sind bereits ab dem
1. Februar unter Schutz gestellt.
Ich möchte alle Gartenbesitzenden darum
bitten, ab Anfang März auf den Schnitt von
Hecken zu verzichten oder auf ein Mini-
mum zu reduzieren. Fehlen die Zweige in
Hecken und Sträuchern ist kein geschütz-
ter Nestbau und Bruttätigkeit möglich. Hat
schon Nestbautätigkeit stattgefunden wird
das Nest aufgrund der Störung durch den
eifrigen Gärtner verlassen. Igel finden kei-

ne Unterschlupfmöglichkeit um ihre Jun-
gen großzuziehen. Vögel und auch Igel sind
nützliche Helfer im Garten.  Sie tragen dazu
bei, Ungeziefer im Garten zu vernichten.
Das ist nicht nur gut für den Anwenden-
den, sondern auch für das kleinklimatische
Ökosystem im Garten und die Umwelt.
Deshalb bitte ich Sie, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, die Bäume und Hecken auf
Ihrem Grundstück auf diese Punkte hin zu
überprüfen. Muss wirklich geschnitten wer-
den? Oder hat es Zeit bis zum 1. Oktober,
wenn die Bruttätigkeit abgeschlossen ist?
Mit den ersten frühlingshaften Tempera-
turen beginnen auch die Wanderungen von
Amphibien. Kröten, Frösche, Salamander
und Lurche brechen zu ihren Laichgewäs-
sern auf, um dort ihre Eier abzulegen.
Diese Wanderungen setzen meist ab Tem-
peraturen von 5 bis 6°C und bei feuchtem
Wetter ein. Dabei müssen die Tiere oft Stra-
ßen überqueren, was für viele von ihnen
jedes Jahr eine tödliche Gefahr darstellt.
Bei Einsetzen der Wanderung werden die
Straßen „Zum Bröhn“ und „Birkenweg“
für den Fahrzeugverkehr zeitweise ge-
sperrt, da es in den dortigen Hecken und
Waldbereichen eine größere Anzahl von
Amphibien gibt. Wir werden kurz vor der
Sperrung dazu informieren.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre
Mithilfe!
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Vereinzelt haben uns Nachfragen erreicht,
weil auf dem Friedhof in Adelheidsdorf
rund um den Haupteingang einige Freiflä-
chen sichtbar sind.
Es handelt sich um eingeebnete abgelau-
fene Grabstellen und solche, die durch das
letztjährige Hochwasser geschädigt wor-
den waren.
Diese Freiflächen möchte  wird die Samt-
gemeinde Wathlingen nutzen, um etwas

Neues zu schaffen.
Auf der linken Seite der Kapelle wird eine
sogenannte „Urnenschnecke“ gestaltet. In
ihrer Bepflanzung werden sich Heide- und
Heidebeetpflanzen wiederfinden.
Mit der Urnenschnecke wird so, neben
der Möglichkeit „Urnenbestattung unter
Bäumen“, eine weitere Urnenbestat-
tungsmöglichkeit in Adelheidsdorf ge-
schaffen.

Um eine genaue Planung des Betreuungs-
angebotes in den Kindertagesstätten der
Samtgemeinde Wathlingen für das kom-
mende KiTa-Jahr 2025/2026 (Beginn
01.08.2025) zu ermöglichen, werden alle
Erziehungs- bzw. Sorgeberechtigten gebe-
ten, ihr Kind für den Besuch des Kinder-
gartens bzw. der Krippe bis zum 15. März

2025 in der jeweiligen Kindertagesstätte
verbindlich anzumelden.
Des Weiteren wird um eine Voranmeldung
der Kinder gebeten, die im Laufe des
nächsten Kindergartenjahres (01.08.2025
- 31.07.2026) nach Vollendung ihres 3.
Lebensjahres einen Kindergartenplatz in
Anspruch nehmen möchten.

Der Förderverein Naturkontaktstation und
der Imkerverein Celle Stadt bieten einen
Infonachmittag an.
Resultierend aus immer mehr Veröffentli-
chungen über verfälschten Honig aus dem
Ausland ist das Interesse an Bienen, Ho-
nig und Imkerei gewachsen. Mit einem
Honigkauf direkt bei einer Imkerin oder
einem Imker in der Region geht man kein
Risiko ein. Vielleicht möchten Sie auch
selber Bienen halten?
In Kooperation mit der vhs Cel-
le bieten der Förderverein Na-
turkontaktstation und der Imker-
verein Celle Stadt Interessierten
am 22.2. ab 15.00 Uhr auf der

Naturkontaktstation in Wathlingen einen
Infonachmittag zur Hobbyimkerei an. Es
gibt erste theoretische Einblicke in die
Freizeit-Imkerei und wer wo Bienen hal-
ten kann. Des Weiteren werden Fragen zur
Lebensweise der Bienen und den daraus
resultierenden, über den Jahresverlauf an-
stehende Arbeiten beantwortet. Vorgestellt
werden die verschiedenen Betriebsweisen,
möglichen Krankheiten und rechtliche Be-

dingungen. Auch über den
Schutz und Nutzen der Ho-
nig- und Wildbienen für
unser Ökosystem wird in-
formiert, denn beide sind
wichtig als Bestäuber und
tragen so zur Förderung der
Artenvielfalt bei.
Im Anschluss wird es für
weiter Interessierte Infor-
mationen zu dem im Früh-

jahr beim Imkerverein Celle-Stadt e.V.
startenden Imkerkurs. Er gliedert sich in
sechs Theorie- und Praxiseinheiten.
Für weitere Informationen zum Infonach-
mittag und zur Anmeldung melden Sie sich
bitte bei Gehrke.Monika@t-online.de bis
zum 18.2.25. Wir freuen uns auf Sie.

Im Rahmen der „Runden Stunde der Ge-
meinde Wathlingen“ wird ein informati-
ver und interaktiver Vortrag zum Thema
Künstliche Intelligenz (KI) am 18. Febru-
ar um 19 Uhr im 4 Generationen Park
Wathlingen angeboten.
Jens Meyer, erfahrener Referent, gibt span-
nende Einblicke in die Grundlagen der KI
und zeigt praxisnah, wie diese Technolo-
gie bereits heute unser Leben in Bereichen
wie Gesundheit, Industrie und Alltag ver-
ändert. Neben den faszinierenden Mög-
lichkeiten von KI werden auch ethische
und gesellschaftliche Herausforderungen
beleuchtet, wie etwa Datenschutz und Ar-
beitsplatzveränderungen.

Interaktive Elemente wie Übungen und
Gedankenexperimente laden dazu ein, KI
selbst zu erleben und eigene Perspektiven
zu entwickeln.
Alle Teilnehmenden sind herzlich einge-
laden, ein Notebook oder Tablet mitzubrin-
gen, vorzugsweise mit E-Mail-Zugang, um
die praktischen Übungen am eigenen Ge-
rät auszuprobieren (WLAN-Zugang ist
vorhanden).
Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über
dieses zukunftsweisende Thema zu erfah-
ren und aktiv mitzugestalten!
Die nächste „Runde Stunde“ findet am 11.
März zum Thema „Radfahren und Wan-
dern im Landkreis Celle“ statt.

Der Kleingartenverein Wathlingen e.V.
bietet zum Frühlingsbeginn gemeinsam
mit der Vernetzungsagentur der Gemein-
de Wathlingen einen Nachmittag an, um
Pflanzen und Setzlinge zu tauschen.
Getauscht werden können Pflanzen aller
Art: Gemüsejungpflanzen, Stauden, Ge-
hölze, Zimmer- und Wasserpflanzen aber
auch Gartenwerkzeug und Literatur. Ein
Verkauf, egal ob kommerziell oder von
privat, ist nicht möglich. Wer keine Pflan-
zen zum Tauschen hat, kann Pflanzen ge-
gen eine Spende mitnehmen. Die Spenden

sollen an die Jugendpflege der Gemeinde
Wathlingen gehen, die den Jugendtreff am
Sportplatz wieder neu für Kinder und Ju-
gendliche eröffnen.
Natürlich erhalten Sie auch jede Menge Tipps
und Tricks zu allen gärtnerischen Fragen.
Wer Pflanzen zum Tausch anbieten oder
zu einem gartenrelevanten Thema einen
kleinen Vortrag oder Workshop anbieten
möchte, der wird um Anmeldung gebeten
bei : Vernetzungsagentur@4GPark.de oder
Kerstin Biedermann (Tel oder WhatsApp):
0160 – 2 11 89 00.

Bienenstand

Bienen auf der
Honigwabe

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 18. Februar 2025 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 19. Februar bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Bundestagswahl 2025
Wichtige Informationen aus der Samtgemeinde
Im Vorfeld der Bundestagswahl am 23.
Februar 2025 werden alle Wahlvorstände
sowie die Briefwahlvorstände und die je-
weiligen Schriftführenden fachlich ge-
schult, um eine reibungslose Durchfüh-
rung der Wahl zu gewährleisten.
Darüber hinaus möchten wir auf eine beson-
dere Serviceleistung hinweisen:

Am Samstag, den 15. Februar 2025,
ist unser Bürgerbüro im Rathaus
exklusiv nur für Briefwählende

von 9 bis 14 Uhr geöffnet.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihre
Briefwahlunterlagen abzuholen oder

abzugeben.
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Grafik: Mit freundlicher Genehmigung von Katja Berlin und DIE ZEIT
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Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb

• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de

Gemeinde Wathlingen

50 Jahre Partnerschaft mit Villeparisis –
Gastfamilien werden gesucht

Liebe Wathlingerinnen
und Wathlinger,
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums
wird die Gemeinde Wathlingen vom 30.
April bis zum 04. Mai 2025 ei-
nige Gäste aus Villeparisis be-
grüßen dürfen.
Für die Dauer des Aufenthalts
suchen wir noch Gastfamilien,
die bereit wären, für diese Zeit
einen oder mehrere der fran-
zösischen Gäste zu beherber-
gen?
Scheuen Sie sich nicht, Gastge-
ber zu sein, denn das Schönste
an einem Aus-tausch von Men-
schen verschiedener Länder ist das Ken-
nenlernen und sich Verstehen.
Das ist die beste Grundlage, um friedlich
miteinander zu leben – gerade in der jet-
zigen Zeit. Freundschaften entstehen und
wechselseitige Vorurteile werden abge-
baut.
Sprachdefizite lassen sich meist mit Ges-

ten oder ganz modern - mit Übersetzungs-
Apps überwinden.
Dazu melden Sie sich gerne im Rathaus
Wathlingen bei Angelika Bätje unter der

Rufnummer 05144 - 4 91-70
oder per E-Mail an
angelika.baetje@wathlingen.de
Für die Betreuung und die Ge-
staltung des Programms wäh-
rend des Aufenthaltes sind die
Gemeinde Wathlingen und
der Partnerschaftsverein Vil-
leparisis-Wathlingen zustän-

dig.
Zur Teilnahme am Programm

sind die Gastgeber ebenfalls herz-
lich eingeladen.
Auch wenn Sie weitere Ideen haben, freu-
en wir uns und nehmen sie gerne im Ab-
lauf mit auf!
Herzlichen Dank!
Ihr Torsten Harms, Bürgermeister
Ihr Christian Lietz, 1. Vorsitzender Part-
nerschaft Villeparisis-Wathlingen e.V.
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Worum es wirklich geht
Uns werden Entlastungen versprochen:

• Senkung der Einkommensteuer • Abschaffung des Soli
• Senkung der Sozialversicherungsbeiträge • Senkung der Stromsteuer
• Senkung der Unternehmensteuer • Senkung der Grunderwerbsteuer

Dadurch soll die Wirtschaft angekurbelt werden. Schön, wenn's klappt. Denn wenn
die Wirtschaft brummt, hat der Staat trotzdem hohe Steuereinnahmen. Bis die Wirt-
schaft tatsächlich angekurbelt ist, bedeuten Steuersenkungen aber weniger Geld
im Bundeshaushalt! Und da fehlen ja sowieso schon Milliarden.

Gleichzeitig wird z.B. versprochen:
• Mehr Geld für Polizei und Bundeswehr • Mehr Geld für die Bahn
• Mehr Geld für Bildung • Mehr Geld für Straßen und Brücken
• Mehr Geld für das Gesundheitswesen • Mehr Geld für Technik u. Forschung
• Sichere Renten

Klimaschutz fällt gerade vollkommen unter den Tisch. Die Folgen von nie dagewese-
nen Hochwassern tragen wir durch erhöhte Grundsteuern in unseren Gemeinden selbst.

Weil im Bundeshaushalt ohnehin Geld fehlt, führen die versprochenen Mehraus-
gaben zu noch größeren Löchern im Sack. Durch Einsparungen beim Bürgergeld
stopfen? Soviel Bürgergeld gibt's gar nicht! Der Staat könnte also Kredite auf-
nehmen, damit all' die Mehrausgaben finanziert werden können. Die Kreditrück-
zahlung kann aus höheren Steuereinnahmen erfolgen, die dann fließen, wenn die
Wirtschaft tatsächlich angekurbelt ist. Das aber geht nicht ohne Reform oder
Abschaffung der Schuldenbremse. Doch die Schuldenbremse muss bleiben, sagen sie.

Es besteht daher Gefahr: Nach der Wahl werden die versprochenen Steuersenkun-
gen tatsächlich und schnell umgesetzt. Von den Steuersenkungen profitieren am
meisten die Menschen, die viele Steuern zahlen müssen, also Menschen mit hohen
und mit sehr hohen Einkommen. Diese Menschen können sich gute Wohnungen,
gute Bildung, Gesundheits- und Altersvorsorge selber leisten; sie fahren sowieso
nicht mit der Bahn, sondern mit dem Auto. Deswegen ist es dieser Gruppe einerlei,
falls die versprochenen Mehrausgaben für Bildung, Gesundheits- und
Altersvorsorge sowie Bahn aus Geldmangel oder wegen der Schuldenbremse auf
der Strecke bleiben. Die Reichen haben die Steuersenkungen schon im Sack und
werden reicher, die weniger Reichen und Armen gucken hinterher und werden
ärmer. Und schuld an allem sind die Ausländer. Echt jetzt? Nicht Ihr Ernst!

Es geht also gerade um einen knallharten
Verteilungskampf zwischen Oben und
Unten. Das führt zu Frust und Streit. Ein
solcher Verteilungskampf spaltet unsere
Gesellschaft immer mehr.

Augen auf bei der Bundestagswahl!

– ANZEIGE–

Ortsverein
AdNiWa

INFORMATION:
Der Seniorenbeirat Nienhagen kann jeden zweiten Mittwoch im
Monat im Rathaus besucht werden. Die Sprechstunden finden

jeweils von 10,00 - 12,00 Uhr statt.
Anmeldung bitte über das Gemeindebüro, Tel. 49198.

Spieleabend in der Gemeinde Wathlingen

Herzogin-Agnes-Platz 8
29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 - 49 34 32
www.beialdo.de

Di. - Sa.Di. - Sa.Di. - Sa.Di. - Sa.Di. - Sa.
MittagstischMittagstischMittagstischMittagstischMittagstisch

Tagessuppe o. Salat

Pizza o. Pasta

Tiramisu, Eis o. Espresso

nur 13,90 €

Unter dem Motto „Mehr Miteinander“
bietet die Vernetzungsagentur der Ge-
meinde Wathlingen in der kälteren Jahres-
zeit Spieleabende an.

Der erste wurde mit knapp 40 Personen
gut angenommen. „Augenscheinlich ist
der Bedarf an einem geselligen
Miteinander da“, freut sich Bürgermeis-
ter Torsten Harms bei der Begrüßung der
Gäste. Der Abend wurde zum Spielen der
unterschiedlichsten Brett- und Kartenspie-
le genutzt. Schnell fand sich eine Skatrun-
de, an einem anderen Tisch wurde
„Mensch ärgere dich nicht“, aber auch
„Stadt, Land, Vollpfosten“, „Harry Potter“
und anderes ausprobiert.
Nach diesem gelungenen Auftakt lädt die
Gemeinde zum zweiten Spieleabend am
25. Februar um 19 Uhr in den 4 Generati-
onen Park Wathlingen ein.
„Gerne können auch wieder eigene Spiele
mitgebracht werden“, sagt die Leiterin der
Vernetzungsagentur Kerstin Biedermann.
Wenn Sie einen Spielwunsch haben und für
Anmeldungen, melden Sie sich bitte unter
der Mail: Vernetzungsagentur@4GPark.de
oder den Telefonnummern: 05144 – 49 56
501 oder 0160 211 89 00 (auch per Whats-
App möglich).
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Adelheidsdorf
Sylvia Graue geb. am 17.02.1948 77. Geburtstag
Karl-Heinz Heusing geb. am 17.02.1945 80. Geburtstag
Kaireddine Touaiti geb. am 20.02.1951 74. Geburtstag
Dietrich Vinzelberg geb. am 20.02.1939 86. Geburtstag
Giannoula Griebat geb. am 22.02.1950 75. Geburtstag

Nienhagen
Edith Lindemann geb. am 17.02.1939 86. Geburstag
Claus Thärichen geb. am 18.02.1941 84. Geburstag
Annemarie Lehmann geb. am 20.02.1937 88. Geburstag
Lidia Potytnjakov geb. am 20.02.1952 73. Geburstag
Hannelore Huth geb. am 21.02.1954 71. Geburstag
Ingeborg Telkemeyer geb. am 22.02.1940 85. Geburstag
Heinz vom Schemm geb. am 22.02.1948 77. Geburstag
Eberhard Preißner geb. am 22.02.1951 74. Geburstag
Eva Glaudien geb. am 22.02.1953 72. Geburstag
Peter Serec geb. am 23.02.1952 73. Geburstag
Klaus Jürgens geb. am 23.02.1948 77. Geburstag
Peter Serec geb. am 23.02.1952 73. Geburstag

Wathlingen
Gabriele Baatz geb. am 19.02.1951 74. Geburtstag
Christiane Boltz geb. am 19.02.1951 74. Geburtstag
Adolf Bayer geb. am 20.02.1936 89. Geburtstag
Volker-Dietrich Kühn geb. am 20.02.1951 74. Geburtstag
Andreas Ostrowski geb. am 21.02.1951 74. Geburtstag
Hartmut Beutler geb. am 21.02.1950 75. Geburtstag
Marie Luise Reinhardt geb. am 21.02.1935 90. Geburtstag
Elli Schneider geb. am 21.02.1935 90. Geburtstag
Ingeborg Köhler geb. am 21.02.1942 83. Geburtstag
Ursula Oelker geb. am 22.02.1943 82. Geburtstag
Helmut Ullrich geb. am 23.02.1929 96. Geburtstag
Eleonore Schustermann geb. am 23.02.1949 76. Geburtstag
Klaus-Dieter Schneider geb. am 23.02.1952 73. Geburtstag
Guntram-Raymond Matthews geb. am 23.02.1953 72. Geburtstag
Eva Laudien geb. am 23.02.1954 71. Geburtstag

Geburtstage vom 17. – 23. Februar 2025
Wir gratulieren:.

Börse für Kids & Teens

Second-Hand-Markt Baby-Börse

Sicher zur Schule und zurück:
CeBus bietet Schulen Busschule an

Kulturhaus Wienhausen:
„Pusten, Prusten, Blubbern, Klappern“

Ein flötistisches Dschungelkonzert für Kinder
mit Britta Roscher

Am Samstag, 08.03.2025 ist es soweit, die
Börse für Kids & Teens findet wieder in der
Grundschule Uetze am Katenser Weg 7 in
der Zeit von 13:00 - 16:00 Uhr statt.
Der Seconndhandmark bietet Sommermode
in Gr.122 bis 188, Festmode, Spielzeug, Fahr-
räder etc.

Die Sachen werden von uns in Kommission ge-
nommen und nach Artikel und Größe sortiert.
Dazu werden ab Dienstag den, 04.02.2025
ab 9:00 Uhr unter der Tel. 05173 24133 bei
Grit Schramm Nummern vergeben.
Weitere Infos finden Sie unter https://uetzer-
boersen.de.tl

Die traditionelle Baby-Börse findet am Sams-
tag, 01.03.2025 von 13:00 bis 16:00 Uhr in
der Grundschule Uetze am Katenser Weg
statt.
Schwangere (bei Vorlage des Mutterpass)
dürfen ohne Begleitung schon von 10:00 –
11:00 Uhr shoppen kommen!
Der Second-Hand-Markt bietet Sommer-Kin-
dermoden bis Gr. 122, Umstandsmoden,
Spielzeug, Babyausstattung und vieles mehr
aus zweiter Hand.

Die für den Verkauf benötigten Nummern wer-
den am 03.02.2025 von 9:30 bis 11:30Uhr
unter der Telefonnummer 05173-3134889
bei Manuela und am 06.02.2025 von 9:30
bis 11:30Uhr unter der Telefonnummer 0155-
10157922 bei Vanessa vergeben.
Die Sachen werden von uns in Kommission
genommen und werden nach Ar tikel und
Größe sortiert.
Weitere Informationen unter https://uetzer-
boersen.de.tl

Um die Sicherheit von Schülerinnen und
Schülern im Linienbusverkehr zu erhöhen,
bietet CeBus den Schulen sein Schulungs-
angebot „Schule + Bus“ an. Dieses kosten-
lose Projekt, das sich an Grundschüler der
Klassen 1 bis 4 sowie an die 5. Klassen wei-
terführender Schulen richtet, hat sich über
die Jahre etabliert und wird von den Schulen
gerne angenom-
men.
Bei dem präventi-
ven Projekt wer-
den Theorie und
Praxis kombiniert,
um den Schülern
wichtige Verhal-
tensregeln zu ver-
mitteln und sie zu befähigen, diese direkt
anzuwenden. Der interaktive Unterricht zeigt
den sicheren Umgang beim Ein- und Aus-
steigen, das richtige Verhalten im Bus sowie
die Fähigkeit, Gefahren frühzeitig zu erken-
nen und zu vermeiden. „Unser Hauptanlie-
gen ist es, den Schulweg sicherer zu gestal-
ten“, betont CeBus Geschäftsführerin Katrin
Driver, „In unserem Training üben wir mit den
Kindern praktische Situationen und sensibi-
lisieren sie für mögliche Gefahren, um
dadurch Unfälle zu verhindern."
Die Busschule beginnt mit einer theoretischen
Einführung und geht dann in eine praxisnahe
Übung über, bei der die Kinder das Erlernte
direkt mit einem echten Bus vor Ort anwen-

den können. Der Fokus liegt darauf, den
Schülerinnen und Schülern zu zeigen, wie sie
sich selbst und andere schützen können,
während sie potenzielle Gefahren frühzeitig
erkennen und vermeiden. Dabei lernen sie,
Verantwortung für sich und ihre Mitschüler
zu übernehmen – eine Fähigkeit, die über den
Schulweg hinaus wertvoll ist.

Durch die frühzei-
tige Sensibilisie-
rung trägt die Bus-
schule zu einem
sichereren Schul-
weg bei. Das Pro-
gramm ist leicht in
den Schulalltag zu
integrieren, da es

von erfahrenen Verkehrsexperten durchge-
führt wird und direkt auf dem Schulgelände
oder an einer nahegelegenen Haltestelle statt-
finden kann. Mit der Busschule trägt CeBus
dazu bei, dass Schüler auf ihrem Schulweg
sicher unterwegs sind und lernen, sich ver-
antwortungsvoll im öffentlichen Nahverkehr
zu bewegen. Für die Schulen ist das Ange-
bot komplett kostenfrei.
Schulen, die das präventive Angebot in An-
spruch nehmen möchten, sind eingeladen,
sich jetzt online anzumelden. Die nächste
Saison beginnt nach den Osterferien im April
2025. Weitere Informationen und das Anmel-
deformular sind unter www.cebus-celle.de
verfügbar. Foto CeBus

Anton, Eduard, Salome und Pepe sind tieri-
sche Freunde. Sie verbringen viel Zeit
miteinander und haben dasselbe Hobby: Sie
spielen Querflöte – am liebsten zusammen.
Am Abend geben sie ein Konzert. Bis es so-
weit ist, ver treiben sie sich die Zeit im

Dschungel. Für ihre
Wanderung haben sie
ihre Flöten eingepackt,
von der großen bis zur
kleinsten – wie die wohl
klingen?
Eine humorvolle Geschichte für Augen und
Ohren mit verschiedenen Musikstücken zum
Anhören. In einem Wechsel aus Vorlesen,
Austausch mit den Kindern, live Querflöten-
Musik, begleitet von weiteren Stimmen vom
Band und mit begleitender Bild-Präsentation
folgen die Kinder gespannt dem Fortgang der
Abenteuer-Freundschafts-Geschichte und
können sich am Ende an kleinen Nudel-Flö-
ten selbst ausprobieren. Gefördert durch den
Lüneburgischen Landschaftsverband aus
Mitteln zur regionalen Kulturförderung.
Datum: 15. Februar 2025
Veranstaltungsort: Kulturhaus Wienhau-
sen, Mühlenstr. 5
Eintritt frei Einlass 30 Minuten vor Veran-
staltungsbeginn
Weitere Informationen:
www.kulturhaus-wienhausen.de
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§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

KLEINANZEIGEN

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Verschiedenes
Sämtliche Gartenarbeiten
Strauch- und Heckenschnitt, Baumfällung
mit Abfuhr, Zaunbau, Vertikutieren, Plat-
tenreinigung und Winterdienst. Preis-
wert!
Tel. 0 51 41 - 977 28 79

Ich helfe Ihnen günstig bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken und Sträucher schneiden,
Baumfällung u. -schnitt, Vertikutierung
mit Abfuhr sowie Pflaster- und Dach-
reinigung, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Katze entlaufen
Liebe Nienhagener,am Donnerstag den
06.02.2025 zwischen 05:30 und 06:30
morgens ist unsere Katze verschwun-
den. Sie ist sonst nie länger als 15 Minu-
ten draußen. Mit einem Spürhund wurde
sie gesucht. Die Spuren sind rund um den
Bürgerpark und Bütenhorst. Wer ist zu
dieser Zeit zur Arbeit o.ä. gefahren?
Vielleicht ist sie mit ins Auto geschlüpft
und am Zielort rausgesprungen. Falls je-
mand in der Nähe des Bürgerparks wohnt
und zu der Zeit mit dem Auto losgefahren
ist; bitte kurze Nachricht mit dem Zielort
an: 01 76 - 61 04 69 01. Beschreibung:
Hauskatze, graues Fell und schwarz ge-
tigert. Auffällig rot oranger Streifen von
der Nase bis zur Stirn. Bitte an Bekann-
te weitergeben, die in der Nähe wohnen.
Vielen Dank für eure Unterstützung!

KLEINANZEIGEN

21. SchulKinoWochen Niedersachsen

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

ausführlich diskutieren. Diese SchulKino-
Tage Demokratie! finden regional zu ge-
sonderten Zeiten an ausgewählten Orten
statt und nehmen Bezug auf aktuelle poli-
tische Entwicklungen.
Schwerpunktprogramme erweitern 2025
zudem das Spektrum und bieten vielfälti-
ge Anknüpfungspunkte für den fachbezo-
genen Unterricht. So widmet sich das Pro-
gramm Extreme Wege: Radikalisierung
junger Menschen im Film – in Zusammen-
arbeit mit der Bundeszentrale für Politische
Bildung – der Frage, wie aus politischen
Ansichten extremistische Positionen ent-
stehen, die bis hin zur Verübung terroris-
tischer Anschläge führen können.

Das Filmprogramm 17 Ziele – Kino
für eine bessere Welt beschäftigt
sich wie in den letzten Jahren mit
den Zielen für nachhaltige Entwick-
lung sowie mit dem Ist-Zustand,
hinterfragt kritisch, inspiriert und
gibt Anregungen zur Auseinander-
setzung. Beim Filmprogramm des
Wissenschaftsjahrs 2025 steht
das Thema Zukunftsenergie im Fo-
kus.
Anmeldung und Preis
Seit Januar 2025 ist eine neue
Website mit verbessertem Anmel-
desystem online. Unter
www.schulkinowochen-nds.de
können Lehrerinnen und Lehrer
ihre Klassen ab sofor t bis 10 Tage
vor Vorstellungsbeginn für Kino-
vorführungen und Begleitprogram-
me anmelden. Es besteht zudem
die Möglichkeit, Wunschtermine
anzufragen, um den Zeitplan der

Schulen optimal zu berücksichtigen. Für
Schülerinnen und Schüler beträgt der Ein-
trittspreis 5,00 €. Zwei Begleitpersonen
pro Klasse haben freien Eintritt – bei er-
höhtem Betreuungsbedarf auch mehr.
Unterstützung für Lehrkräfte
Lehrkräfte erhalten bei den SchulKinoWo-
chen umfassende Unterstützung, um den
Kinobesuch mit ihrer Klasse effektiv in den
Unterricht zu integrieren. So stehen
beispielsweise Ar-
bei tsmater ia l ien
zum Download zur
Ver fügung sowie
digitale Filmgesprä-
che. Auch die be-
währ ten For tbil-
dungen mit
Schwerpunkt Film
im Fremdsprachen-
unterricht bieten
wir weiter an.
Alle Informationen
dazu sind auf der
Website zu finden.
Über die SchulKi-
noWochen
Die SchulKinoWo-
chen Niedersach-
sen werden veran-
staltet von VISION
KINO – Netzwerk für
Film und Medien-
kompetenz in Koo-
peration mit dem

Die 21. SchulKinoWochen Niedersach-
sen starten im März 2025 mit hoher Ki-
nobeteiligung
Anmeldungen sind ab sofort über neues
System möglich
Hannover. Zum 21. Mal öffnen vom 13.
bis 26. März 2025 die niedersächsischen
Kinos ihre Säle, um für Schüler:innen al-
ler Schulformen und aller Jahrgänge so-
wie deren Lehrkräfte ein künstlerisch
hochwertiges Filmprogramm anzubieten.
Die für das Programm ausgewählten Fil-
me knüpfen an die Lehrpläne an und mo-
tivieren zu einer intensiven Auseinander-
setzung mit aktuellen Themen. Mit 93 nie-
dersächsischen Kinos beteiligen sich weit
mehr Spielorte als in den Vorjahren.
Über 70 neue, aktuelle Filme erweitern den
Filmpool der SchulKinoWochen. Es stehen
dabei u.a. Filme zu Umwelt und Klimawan-
del, Freundschaft, Erwachsenwerden und
zur Suche nach der eigenen Identität auf
dem Programm.
Viele Genres sind ver treten: Animations-
und Spielfilme, Dokumentar- und Kurzfil-
me sowie fremdsprachige Filme in Origi-
nalversionen.
Im Mittelpunkt steht auch das Thema De-
mokratie. Dazu werden mit ganz- oder
mehrtägigen Angeboten speziell ausge-
wählte Filme für alle Altersstufen und
Schulformen gezeigt. In anschließenden
Gesprächen mit Gästen aus den jeweili-
gen Filmteams können die Schüler:innen

Film & Medienbüro Niedersachsen e.V. so-
wie weiteren Landespartnern. Unterstützt
und gefördert werden sie vom Niedersäch-
sischen Kultusministerium, der Niedersäch-
sischen Landesmedienanstalt und der nord-
media – Film- und Mediengesellschaft Nie-
dersachsen/Bremen mbH. VISION KINO ist
eine gemeinnützige Gesellschaft zur Förde-
rung der Filmund Medienkompetenz von
Kindern und Jugendlichen. Sie wird unter-
stützt von der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien, der Filmför-
derungsanstalt, der Stiftung Deutsche Ki-
nemathek sowie der Kino macht Schule
GbR, bestehend aus AllScreens – Verband
Filmverleih und Audiovisuelle Medien e.V.,
dem HDF Kino e.V., der Arbeitsgemein-
schaft Kino • Gilde deutscher Filmkunst-
theater e.V. und dem Bundesverband kom-
munale Filmarbeit e.V. Die Schirmherrschaft
über VISION KINO hat Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier übernommen.

Szene aus „YOUNG HEARTS“,
ein Film über Identität,

Jugendliebe und Coming-
out. © Salzgeber & Co.

Medien GmbH.

Szene aus „YOUNG HEARTS“,
ein Film über Identität,

Jugendliebe und Coming-
out. © Salzgeber & Co.

Medien GmbH.

Szene aus dem Film „Olfas Töchter“, der im Rahmen des Sonder-
programms „Extreme Wege: Radikalisierung junger Menschen im
Film“ gezeigt wird. © Rapid Eye Movies / Twenty Twenty Vision.

Szene aus dem Film „Olfas Töchter“, der im Rahmen des Sonder-
programms „Extreme Wege: Radikalisierung junger Menschen im
Film“ gezeigt wird. © Rapid Eye Movies / Twenty Twenty Vision.

Zum Film „La Croisade“ finden im Rahmen
der SchulKinoWochen Fortbildungen für
Französischlehrkräfte der SEK II statt. ©
Filmcoopi.

Zum Film „La Croisade“ finden im Rahmen
der SchulKinoWochen Fortbildungen für
Französischlehrkräfte der SEK II statt. ©
Filmcoopi.



Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, St.Barbaraplatz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Marien, Am
Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-9744817,
Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak Glowc-
zewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221
Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und Angela
Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Gottesdienste u. Termine:

So. 16.02. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchentagssonntag
So. 23.02. 10.00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Tim-Fabian Albrecht, Tel. 05144-8207 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann und Sabine Böltzig, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszei-
ten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr.
Helga Hemmerich, Tel. 3022, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 16.02. 10.00 Uhr Gottesdienst und anschl.

11.30 Uhr Tauf-Gottesdienst, Pastor Tim-Fabian Albrecht
So. 23.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Tim-Fabian Albrecht

St. Marien in Nienhagen
Sa., 15.02. 16.00 Uhr Erstkommunionkatechese

18.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommunion-Kinder

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Pastor Lars Röser-Israel, Tel. 015228117610
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 15-17 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 16.02. 10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer
So. 23.02. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Lars Röser-Israel

Am Donnerstag, den 20.02.2025 um 15.00 Uhr
trifft sich der Seniorenkreis der

Martinskirchengemeinde Großmoor.
„Es gibt Neuerungen in der Pflegeleistung“ –

das erläutert uns Maja Bartelt.
Euer Seniorenteam freut sich auf Euch!
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Am 23. Januar 2025 verstarb unser Mitglied

Klaus-Dieter Froböse

Unserem Kameraden Klaus-Dieter Froböse
danken wir für 22 Jahre Zugehörigkeit und
Treue zu unserem Verband und werden ihm

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen
Wir nehmen Abschied von unserer Schützenschwester

Elke Stolte

Wir danken ihr für mehr als 40 Jahre Treue zu
unserem Schützenverein und werden sie in

liebevoller Erinnerung behalten.
Unsere Gedanken sind in

dieser schweren Zeit bei der Familie.

Schützenverein Großmoor von 1952 e.V.
Michael Ritzke, 1. Vorsitzender

Die Schützinnen und Schützen treffen sich am Mittwoch,
den 19. Februar 2025, zum letzten Geleit um 12.15 Uhr

an der Martinskirche Großmoor.

Der Gemischte Chor Großmoor trauert um

Ursula Behrens
die sich viele Jahre aktiv im Chor einbrachte.

Wir werden sie vermissen.
Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Gemischter Chor Großmoor
Jürgen Mühlstein, 1. Vorsitzender

Einstimmung auf den 39. Deutschen
Evangelischen Kirchentag in Hannover

Gottesdienste in Nienhagen, Westercelle und
Klein-Hehlen am 16. Februar 2025
1.500 Veranstaltungen an über 60 Orten in
Hannover. Über 3.000 Bläserinnen und Blä-
ser, 1.200 Sängerinnen und Sänger, über 500
Initiativen im Markt der Möglichkeiten auf der
Messe und 650 Gesprächsgäste aus dem In-
und Ausland. In der gastgebenden nieder-
sächsischen Landeshauptstadt wird fünf
Tage lang der einzigartige Schmelztiegel aus
gesellschaftlichem Dialog, Glaubensfragen
und Kulturhighlights zu erleben sein, der Kir-
chentage ausmacht.
Die heiße Anmeldephase für den Kirchentag
beginnt mit dem Kirchentagssonntag am 16.
Februar. Die Kirchengemeinden Nienhagen,
Westercelle und Klein Hehlen laden zu Got-
tesdiensten um 10.00 Uhr ein, in denen der
Kirchentag unter der Überschrift "Ich glau-
be. Heute bin ich mutig!" bereits jetzt in den
Blick kommt.
Den Gottesdienst in der Laurentiusgemeinde
hat Ulrich Schrafnagel vorbereitet. Der ehe-
malige Lehrer am Kaiserin-Auguste-Viktoria

Gymnasium und stellvertretende Leiter des
Hermann-Billung-Gymnasiums gehört zu
denen, die über langjährige Kirchentagser-
fahrungen verfügen. Sein erster Kirchentag,
1979 in Nürnberg, hatte ihn und seine Frau
Martina in den Bann gezogen. Schrafnagel:
"Für mich war es ein großer Genuss, Theo-
logen wie Jörg Zink oder Heinz Zahrnt zu
hören, die damals auch als Sprecher vom
"Wort zum Sonntag" einen großen Einfluss
auf gesellschaftliche Diskurse hatten. Das
war überaus inspirierend."
Und eine Erfahrung, die ihn bei allen folgen-
den Kirchentagen immer wieder beeindruck-
te, stellt Schrafnagel besonders heraus: "Der
offene und freundliche Umgang der Kirchen-
tagsbesucher miteinander, die friedliche und
konzentrierte Diskussionskultur, das hat den
Evangelischen Kirchentag immer ausge-
zeichnet - und das möge auch in Hannover
beim 39. Deutschen Evangelischen Kirchen-
tag so bleiben.
Unser Land hat ein respektvolles Miteinander
nötiger denn je!"
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Matjesfilets in klarem Gurke-Dill-Aufguss
Die angenehme Frische von Gurke und Dill macht
diese Matjesfilets zu einem Genuss

3 a) 500 g Schale – 6,80 €   3 b) 1000 g Schale – 10,90 €
Haltbar: ungeöffnet 28 Tage bei +2° C bis +7°C
Telefonisch bestellen bis zum 21.02.2025 bei Bulwin - 05144 / 56 05 215
oder info@bulwin-fischfeinkost.de oder bulwin.fischfeinkost@web.de
Abholen am 27. oder 28.02.2025 jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr
Im Westfeld 10, 29336 Nienhagen (rechts neben Sandau und Heindorff)



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627  · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro
der Samtgemeinde Wathlingen

KESS Nienhagen
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr

BERATUNG
Telefonische Terminvereinbarung im KESS-Büro Nienhagen
erforderlich:
· Familiensprechstunde
· Beratung Kinderbetreuung für 1 - 3 Jährige
· Beratung und Information bei Verdacht auf Entwicklungsver-

zögerung
· Beratung und Begleitung von Migrant*innen
· Lebensberatung
· Familiencoaching
· Familienrat
· Seniorensprechstunde
· Familienservice - Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
· Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
· Jugendsprechstunde
· Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
· Kostenlose Pflegeberatung für gesetzlich Krankenversicherte

in Kooperation mit dem Senioren -und Pflegestützpunkt Celle.
Termin: Montag, den 10.03. ab 15.00 Uhr, KESS Nienhagen

· Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
Informationen und Beratung zum beruflichen Wieder-Einstieg
Termine: 27. März 2025 von 9-12 Uhr, KESS Nienhagen

BEGEGNUNG
Einfach kommen und mitmachen! Ohne Anmeldung, kostenfrei

Familien-Erlebnis-Treff
Dienstag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Maren Berg und Nicole Kein

KLÖN- CAFÉ
Montag,15.00 Uhr - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Brandes
Montag,15.00 Uhr -16.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Familientreff mit Frühstück
Montag und Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Margret Scharpe

Hygge-Zeit – miteinander singen!
Donnerstag 8.15 Uhr - 8.30 Uhr auf dem Herzogin-Agnes-
Platz am KESS

Offener Baby-Treff am Mittwoch
für "frischgebackene Familien" mit ihren Babys im Alter von 0
- 12 Monaten
Auf Euch wartet das Super-Food Porridge mit leckerem Topping.
jeden Mittwoch, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Maren Berg

Offener Baby- und Kleinkind-Treff
für "frischgebackene Familien" mit ihren Babys und Kleinkin-
dern im Alter von 0 - 12 Monaten
Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit zum Mittagstisch
und können einen kleinen Gemüseeintopf genießen!
Leitung: Inga Ernesti und Maren Berg

Väter-Feierabend – Offener Treff
entspannt Zeit mit eurem Kind verbringen, die Kleinen Neues
erkunden und sich auszutoben, Ihr in Ruhe miteinander klönen.
jeden Donnerstag von 17.00 - 18.00 im KESS Nienhagen
Leitung: Michel Gottschlich
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Familien-Café am Marktplatz
Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr am KESS Nienhagen
Imke Faßbender und Ayfer Dag freuen sich auf Euch!

PC-Tablet und Handy-Treff
Informationen, Aus-
tausch und praktische
Anleitung für alle Fra-
gen rund um den Com-
puter und Laptop so-
wie das Tablet und
Handy. Bitte mitbrin-
gen: vorhandene Zu-
gangsdaten wie Benut-
zernamen, Email Adresse, Passwörter oder Handynummer für
bereits eingerichtete Accounts und wenn vorhanden eigenen
Laptop . Mittwoch, den 12.02.25, 9.30 Uhr - 11.30 Uhr
KESS Nienhagen in der "Guten Stube"
Termine 2025: 19.3., 9.4., 7.5., 11.6., 3.9., 8.10., 5.11., 10.12.
Leitung: Wilfried Schumacher
Einfach kommen und mitmachen! ohne Anmeldung, kostenfrei!

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch, 05.03.25 von 15 Uhr - 17 Uhr KESS Nienhagen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Seniorentreff
Freitag, 21.02.25, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlingen
Leitung: Ruth Schreiber und Lucienne Geerits

Literatur-Treff
jeden ersten Montag im Monat, 17.00 Uhr - 18.30 Uhr
KESS Nienhagen
Leitung: Dorothea Grunwald

Lust auf Doppelkopf?
jeden ersten Mittwoch im Monat, 18.30 - 20.00 Uhr KESS
Nienhagen
Leitung: Peter Klages

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Dienstag, 04.03., 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Termine 2025: 01.04., 06.05., 03.06., 01.07.,02.09., 07.10.,
04.11., 02.12. Leitung: Sigrid Brandes

Sonntagsausflug ins KESS
Im KESS können eure Kinder ausgelassen in den Bewegungs-
landschaften toben, während ihr bei einem gemütlichen Früh-
stück und anregenden Gesprächen, Euch mit anderen Famili-
en austauscht.
Am 23. Februar von 9.30 - 11.00 Uhr findet der dritte und letzte
Sonntagsausflug in diesem Winter statt. Wer dabei sein möchte,
sollte sich frühzeitig einen Platz sichern - telefonisch unter 05144/
970627 oder per Mail an mgh@familienzentrum-kess.de.
Die Veranstaltung ist kostenfrei; Frühstück wird selbst mitge-
bracht; Getränke gibt's vom KESS.

BILDUNG für Erwachsene
Noch wenige Plätze!

Workshop

Kalligrafie für Einsteiger
- Die Unziale -
In diesem Kurs erlernen wir das Schreiben mit Bandzugfeder
und Tinte.
KursNr: 2752
Samstag, 22. Februar 2025, 10.00 - 15.00 Uhr, KESS Nien-
hagen
Kursleitung: Angelika Ludwigs
Kursgebühr: 40,-€
Infos und Anmeldung im KESS Nienhagen oder per Mail
mgh@familienzentrum-kess.de

Kleine Schritte – große Wirkung:
Einfache Gesundheitstipps

für den Alltag
Gesünder leben - ein Wunsch, den viele Menschen ha-
ben. Doch oft scheitert es an der Umsetzung im hekti-
schen Alltag. Genau hier setzt eine neue Instagram-Se-
rie an, die mit verständlichen Erklärungen, einfachen
Tipps und alltagstauglichen Alternativen zeigt, wie klei-
ne Veränderungen große Wirkung haben können.
Ob bewusstes Atmen gegen Stress, smarte Frühstücks-
ideen oder der richtige Umgang mit Fetten und Eiweiß -
die Serie liefert leicht umsetzbare Impulse für eine ge-
sündere Lebensweise. Statt strikten Verboten stehen
praktische Wege im Fokus, die sich unkompliziert in den
persönlichen Alltag integrieren lassen.
Die Initiative richtet sich an alle, die mit kleinen, aber
nachhaltigen Schritten mehr für ihr Wohlbefinden tun
möchten. Die Beiträge erscheinen ab dem 17. Februar
auf Instagram und im Dorffunk und laden zum Mitma-
chen ein.

Das Team vom KESS bestehend aus einer Ernährungs-
wissenschaftlerin, zwei Sozialpädagoginnen, einer Psy-
chologin und einer Ergotherapeutin
Foto privat

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS
KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Müllsammelaktion in der
Gemeinde Adelheidsdorf

Am Sonnabend, 10. Mai, findet die Müllsammelaktion in der Gemeinde
Adelheidsdorf statt. Die Sammler treffen sich um 14 Uhr bei den Glascon-

tainern an der Schulstraße. Kinder und Erwachsene aus Adelheidsdorf,
Großmoor und Dasselsbruch sind auch in diesem Jahr wieder herz-

lich aufgerufen, zu unterstützen. Es bieten sich Möglichkeiten
des Kennenlernens, und die Kinder und Jugendlichen werden im
sorgfältigen Umgang mit Müll sensibilisiert. Die Veranstaltung

klingt am Abend mit einem Grillen für alle Mitwirkenden aus. Es
wird gebeten, festes Schuhwerk und Sammelhandschuhe mitzu-

bringen. Informationen unter 05141/883813. Matthias Blazek



RUND UM TECHNIK
 & SICHERHEIT

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○
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Leserbrief
Meine Begegnungen im Rahmen der Mitar-
beit im Seniorenbeirat Nienhagen und meine
Begegnungen in Seniorenheimen und bei
SoVD – Veranstaltungen haben mich mer-
ken lassen: Du bist nicht die einzige Senio-
rin, die unter ihren altersbedingten Unzuläng-
lichkeiten leiden muss!
Da ich mit 74 Jahren aber immer noch (er-
staunlicher Weise) denken und politisch ein-
ordnen kann, sind mir mit der Zeit viele Be-
reiche aufgefallen, die echte Diskriminierun-
gen für uns SeniorInnen darstellen!
Viele können dem Zeitalter der Digitalisierung
(noch) nicht folgen!
Die totale Umstellung in zu vielen Bereichen
auf einmal kommt einfach eine bis zwei Ge-
nerationen zu früh!
Smartphone zu beherrschen wird für viele
zur unlösbaren Aufgabe (Hände mit Arthro-
se und Co / schwindende Sehkraft usw.).
„Danke ihr jungen Menschen, die mir da ge-
holfen haben!“
Und das Unverständnis sowie die Sorge, wie
das alles funktioniert schreckt ebenfalls ab.
Also: selbst wenn Familie, Freunde oder auch
das Kess in Nienhagen Hilfsangebote haben,
kann da nur bei der Technik geholfen wer-
den!
Die Sorge um Missbrauch und Fehlfunktio-
nen bleibt (ein falscher Tastenklick kann da
ja schon reichen!).
Die Folge: Keine App = keine Preisnachläs-
se im Supermarkt!
(10% Rabatt macht gerade / und nicht nur
für Ältere in Rente ein Menge aus!).
Es wird auch mehr und mehr auf „-online -
banking“ umgestellt.
Was ist mit den „älteren Menschenkindern“,
die mit Internet und WLAN nicht zurecht kom-
men – oder es nicht wollen?
Bankgebühren steigen und steigen (siehe
April 2025): wer zahlt drauf? Unter anderen
SenioInnen!

Die Umstellung auf „HD“ in den ARD – Pro-
grammen ist Vielen nicht möglich: Da ist die
Sorge, beim Sendersuchlauf auch die (noch)
funktionierenden Sendern zu verlieren – wenn
dieser Versuch überhaupt klappt (Augen,
Funktion der Fernbedienung dafür etc.).
Also: Entweder auf die ARD – Dritten ver-
zichten, oder (schon wieder) um Hilfe bitte.
Muss dazu ein Techniker kommen, wird`s
schnell teuer!
Eine Dame mit nur noch 10% Sehkraft be-
kam von einer freundlichen TV – Servicekraft
nicht nur den Sendersuchlauf durchgeführt,
sondern auch eine extra große Tastatur als
Fernbedienung: natürlich auf Rechnung! Er-
folg: trotzdem „vertippt“: das Spiel beginnt
von vorn!
Digitalisierung 2025: Für uns Ältere in vielen
Bereichen ein echtes Problem und eine fi-
nanzielle Zusatz – Benachteiligung!
Und auch der Lieferservice ist (z.B. in Nien-
hagen) ein Problem: entweder online bestel-
len (siehe oben) oder was?
Mehrkosten oder wieder Hilfe anfordern (sol-
len wir uns denn immer „hilfloser“ und da-
mit „älter“  fühlen?
Manchen fällt es (wie mir auch) schwer, dau-
ernd um Hilfe bitten zu müssen!
Oder Mobilität?  Bus fahren ist mit Anmarsch
(Rollator) zur Haltestelle verbunden: klappt bei
Vielen nicht mehr!  Taxi: wenn überhaupt er-
reichbar: Kosten! Also wieder Hilfe erbitten!
Es gibt noch viele Bereiche, in denen es für
Menschen mit Einschränkungen Schwierig-
keiten gibt. Das alles hier aufzuführen würde
den Rahmen eines Leserbriefes weit über-
schreiten, bleibt aber Realität!
Mein Wunsch: Mehr „Inklusion“ auch für uns
Ältere. Macht Euch Gedanken!
Gabriele Hentzschel
Übrigens: Der Seniorenbeirat wird 2025 neu
gewählt. Interesse dabei zu sein? Tel. 05144
92 573.

Neue Homepage
Der Verein zur Förderung der kath. Kirchen St. Barbara zu Wathlingen und St. Marien zu
Nienhagen e. V. hat seine Homepage mit Hilfe des Bistums Hildesheim modernisiert.
Dazu war ein Domainwechsel erforderlich. Die neue Homepage des Fördervereines ist
jetzt unter der verkürzten Adresse https://www.foerderverein-st-marien-nienhagen.de/
zu erreichen. Die Seiten der alten Homepage wurden überarbeitet und weitestgehend
übernommen. Durch den Wechsel vom bisherigen Domainbetreiber zum Bistum Hildes-
heim hat die Homepage nun ein zeitgemäßeres Design und kann in Zukunft einfacher
gewartet werden. Auch erscheint sie lesefreundlicher bei Nutzung auf einem Smartpho-
ne.
Die neue Homepage beinhaltet jetzt zusätzlich Links zu dem Tagesevangelium oder wei-
teren Bistumsseiten sowie den Link zur Homepage von St. Ludwig.

Förderverein Naturkontaktstation Samtgemeinde Wathlingen e.V.
Jahreshauptversammlung 2025

Im Namen der Vorstandes lade ich herzlich
zur Jahreshauptversammlung 2025 am
Samstag 8.3.2025 um 15.00 Uhr im Semi-
narhaus der Naturkontaktstation, Hasklintweg
24, 29339 Wathlingen
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der satzungs-

gemäßen Ladungsfrist und Genehmi-
gung der Tagesordnung

2. Verlesung des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung 2024

3. Berichte des Vorstandes
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung

des Vorstandes

5. Bericht der Leiterin der Naturkontakts-
tation

6. Neuwahlen
6.1. stellvertretende/r 2. Vorsitzende/r
6.2. Schriftführer/in
6.3. Kassenprüfer/in
7. Geplante Projekte 2025
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 1.3.
schriftlich an den Vorstand gestellt werden.
Über rege Beteiligung würden wir uns sehr
freuen. Es gibt Kaffee und Plattenkuchen
Monika Gehrke
Vorsitzende

Geschäfts- und Werbedrucksachen,
Beschriftungen, Internetseiten,
Textilveredelung und Tassendruck.

Wir sind Ihr Ansprechpartner!

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstraße 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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Heimatverein Nienhagen

Einladung zur Jahreshauptversammlung

„Lasst uns gemeinsam kreativ sein“ – SoVD
Ortsverband Nienhagen lädt zum Basteln ein

 Nach mehr als 50 Jahren Heimatgefühl –
doch keine Heimat?

Ich bin in Deutschland
geboren. Meine Eltern
kamen als Gastarbeiter
hierher und haben sich
nicht immer willkom-
men gefühlt. Doch sie
haben sich eingelebt,
sich dieses Land als
Heimat angeeignet und
als Leistungsträger-
innen und Leistungsträ-

ger zum Aufbau Deutschlands beigetragen. Für
sie wurde dieses Land zur Heimat – und für
mich sowieso. Ich bin hier aufgewachsen,
habe hier gelernt, geliebt, gearbeitet und poli-
tisch Verantwortung übernommen.
Doch zum ersten Mal in meinem Leben fra-
ge ich mich: Ist Deutschland noch meine Hei-
mat? Gehöre ich noch dazu?
Die politische Entwicklung der letzten Jahre
macht mir Angst. Der zunehmende Rechts-
ruck, die Diskussionen über „Remigration“,
ein Gesetzentwurf, den eine konservative
Partei mit Hilfe von Rechtsextremen durch
den Bundestag bringt – all das lässt Zweifel
wachsen. Wer gehört noch zu „uns“? Wer
darf bleiben? Und was bedeu-
tet Heimat überhaupt?
Viele von uns, die in Deutsch-
land geboren und aufgewach-
sen sind, erleben gerade, wie
ein jahrzehntelanges Gefühl
der Zugehörigkeit ins Wanken
gerät. Plötzlich sind wir
wieder „die Anderen“, dieje-
nigen, über die gesprochen
wird – nicht mit uns, sondern
über uns. Und wenn es nach
dem „Kanzlerkandidat“ der
CDU geht, soll uns sogar ein
Teil unserer Identität genom-
men werden. Ich trage mei-
nen deutschen Pass mit Stolz

– doch eine Partei, die sich selbst als Mitte
bezeichnet, spricht offen davon, Menschen
wie mir die Staatsbürgerschaft wieder zu
entziehen. Wer entscheidet eigentlich, wer
integriert ist und wer nicht? Was gehört zur
Integration?
Heimat ist mehr als ein politisches Schlag-
wort. Heimat ist ein Gefühl, eine Verbunden-
heit mit Menschen, Orten und Werten. Ich
möchte mir dieses Gefühl nicht nehmen las-
sen. Ich möchte in einem Deutschland le-
ben, das Vielfalt als Stärke begreift und nicht
als Bedrohung.
Doch dazu müssen wir uns gegen Hass und
gegen Ausgrenzung stark machen. Für ein
Deutschland, in dem sich alle, die hier le-
ben, auch zu Hause fühlen können.
Deshalb: Geht am 23. Februar wählen! Nutzt
eure Stimme für eine Partei, die für Gerech-
tigkeit, Zusammenhalt und Demokratie steht
– und gegen den Rechtsruck in unserem
Land. Jede Stimme zählt!
Gonca Kaftan
Fraktionssprecherin der Gruppe SPD - Bünd-
nis 90/Die Grünen - FDP im Rat der Gemein-
de Nienhagen

Auf dem Foto sind drei Gastarbeiter aus den 70er Jahren zu
sehen. Tätig bei der Firma Schallschluck (jetzt Auria)
Ganz rechts mein Vater, Mustafa Sener.

Verband Wohneigentum Gemeinschaft Nienhagen-Nienhorst Samtgemeinde Wathlingen

Jahreshauptversammlung mit aktuellen Terminen für 2025

Am Freitag, den 14. März 2024 um 19.30
Uhr im Versammlungsraum der „Alten
Schule“, Dorfstr. 26.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Verlesung des Protokolls vom Vorjahr
3.  Jahresbericht 2024
4.  Kassenbericht 2024
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahl Kassenprüfer/Kassenprüferin
8.  Anträge an den Vorstand

9.  Mitteilungen und Anfragen
10.  Aktivitäten im Jahre 2025
11.  Verschiedenes
Anträge sind bis zum 07.März 25  an den
Vorstand zu richten.
Der Versammlungsraum ist ab 19 Uhr geöff-
net.
Möchte jemand zur Versammlung abgeholt
werden, bitte bei  Ingrid Rieckenberg (05085-
569) melden.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Gunter Heuer 1. Vorsitzender

Seit 2024 trifft sich eine Gruppe kreativer Mit-
glieder regelmäßig am ersten und dritten Mitt-
woch im Monat. Gemeinsam werden mit viel
Spaß, Freude, guter Laune und vielen interes-
santen Gesprächen Dekorationen und Kleinig-
keiten für sich selbst und für Veranstaltungen
gebastelt. Gearbeitet wird meist mit Materialien,
die oft achtlos weggeworfen werden oder in der
Natur nur aufgesammelt werden müssen - res-
sourcenschonende Nachhaltigkeit auch beim
Basteln. Für eine gute Atmosphäre sorgen dabei
leckere Kuchen und Kaffee/Tee und es wird ge-
klönt und über alles Mögliche gesprochen.
Wer nun Lust aufs Basteln bekommen hat
und mitmachen möchte, kann sich un-ver-
bindlich bei Burgl Wengert unter 05144-2507

und 0176-23517924 sowie
Gisela Janßen unter 05085-
9817017 oder 0170-9347179 melden. Oder
einfach mal neugierig zum Schnuppern vor-
beischauen …
Das Basteln im Februar steht ganz im Zei-
chen von blütenhafter Frühlingsdekoration.
Hier gibt es unendliche viele Möglichkeiten.
Neben Pfeiffenputzern, aus denen beim letz-
ten Bastelnachmittag wunderschöne Blumen
entstanden sind, gibt es noch viele andere
Materialien, um tolle Frühlingsdekorationen
herzustellen. Der nächste Bastelnachmittag
findet am Mittwoch, 19. Februar 2025 um
14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Ni-
enhorst statt.

Sie sind die moderne Version des sprich-
wörtlichen „Schutzmanns an der Ecke“: Po-
lizei-Kontaktbeamte (KoB). Seit 2022 hat die
Polizeiinspektion Celle wieder Kontaktbeam-
te. Sie sind im gesamten Stadtgebiet unter-
wegs und haben als kompetente Ansprech-
partner immer ein offenes Ohr für Fragen,
kümmern sich vor Ort um die Sorgen und
Nöte der Menschen und wenn es Probleme
gibt. Sie sind jederzeit ansprechbar und stel-
len so einen engen Kontakt zu den Bürgern
her. Zudem informieren sie über grundsätz-
liche Fragen der Sicherheit und der Präven-
tion, zum Beispiel Einbruchschutz, Sicher-
heit in sozialen Netzwerken oder Verkehrssi-
cherheit. Sie wirken mit bei der Verkehrser-
ziehung und der allgemeinen Präventionsar-
beit und sind Ansprechpartner für Schulen
und Kindergärten, Einrichtungen oder sons-
tige Behörden, Organisationen und Vereine.
Die Stärkung des Präventionsgedankens,
also tätig werden, bevor etwas passiert, ist
also neben dem Kontakt zu den Bürgern die
wesentliche Aufgabe eines KoB.
Polizeioberkommisarin Anja Heins ist eine
von ihnen, wenn derzeit auch kommissarisch
als Verkehrssicherheitsberaterin tätig. „Als
Neuntklässlerin habe ich ein Praktikum bei

der Polizei gemacht“, erzählt die heute 53-
Jährige, „da war ich auch mit einem Kon-
taktbeamten unterwegs und wusste sofort:
Das gefällt mir“. Nun ist sie so eine Beamtin
„zum Anfassen“. An diesem Vormittag wird
sie über ihre Arbeit als Ansprechpartnerin für
die Bürger berichten wie auch Informationen
zu polizeilich relevanten Themen, wie etwa
generelle Sicherheit im Alltag, Einbruch-
schutz, Sicherheit in sozialen Netzwerken und
Verkehrssicherheit, geben.
Alle Frauen des SoVD Ortsverbandes Nien-
hagen und Gäste sind herzlich eingeladen.
Das Frauenfrühstück beginnt um 10 Uhr und
findet im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst,
Waldweg, statt. Der Kostenbeitrag für das
Frühstück beträgt 7,00 €/pro Person (für
Gäste 8,00 €/pro Person). Eine Anmeldung
ist erforderlich; diese können ab sofort bei
der Frauenbeauftragten Carmen Kahle Tel.
0170-3252012 und der stellvertr. Frauenbe-
auftragten Ingrid Lerch Tel. 05144-6674961
oder 01523-8943635 erfolgen.
Und wenn Sie nicht wissen, wie Sie zu einer
Veranstaltung kommen können, dann scheu-
en Sie nicht vor einer Anmeldung zurück -
wir kümmern uns gerne um eine Mitfahrge-
legenheit.

Kürzlich fand die Jahreshauptversammlung
unserer Gemeinschaft im Dorfgemein-
schaftshaus Nienhorst statt. Der 1. Vorsit-
zende, Kurt Gärtner, berichtete über die Ver-
anstaltungen und Aktivitäten des vergange-
nen Jahres. Nach dem Kassenbericht der
Kassenwartin und der anschließenden Ent-
lastung des Vorstandes standen Ehrungen
auf der Tagesordnung.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Frau
Gärtner mit einer Jubiläumsbrosche und ei-
nem Blumenstrauß geehrt. Die weiteren Ju-
bilare für 25 und 40 Jahre Mitgliedschaft
konnten leider nicht persönlich teilnehmen,

werden aber noch gesondert ihre Ehrungs-
nadeln durch den Vorstand erhalten.
Im Anschluss hielt die Vorsitzende der Kreis-
gruppe, Sabine Niebuhr-Woltersdorf, ihren
Bericht über das vergangene Jahr und gab
einen Ausblick auf die Planungen für das
kommende Jahr.
Zum Abschluss stellte der 1. Vorsitzende den
Anwesenden die bevorstehenden Termine vor
• 12. April 2025 Osterskat- und -kniffel-

turnier
• 20. April 2025 Osterfeuer in Nienhorst
• 21. Juni 2025 Jahresfahrt
• 8. November 2025 Laternenumzug

Nähere Informationen finden Sie auf der Ho-
mepage www.nienhagen-nienhorst.imvwe.de
und folgen zu gegebener Zeit durch zusätzlich
Presseberichte.
Mit netten Gesprächen endete eine harmoni-
sche Versammlung.
Text und Foto: K. Geveke

v.l.n.r. Vorsitzende der Kreisgruppe
S. Niebuhr-Woltersdorf,

zu Ehrende Elisabeth Gärtner,
1. Vorsitzender Kurt Gärtner

Nächstes Frauenfrühstück
des SoVD Ortsverbandes Nienhagen mit Vortrag

„Die nette Polizei – Kaffee statt Knöllchen –
Die Kontaktbeamten der Polizei Celle“ am

20.02.2025 im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst



Wathlinger Bote – 17 – 15. Februar 2025/8

Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Großmoor
Zahlreiche Mitglieder bei
der Versammlung am
07.02.2025
Am 7. Februar 2025 fand
die Jahreshauptversamm-

lung des Schützenvereins Groß-
moor statt. Der 1. Vorsitzende Michael Ritz-
ke begrüßte um 20:00 Uhr die 64 anwesen-
den Mitglieder und hieß besonders den am-
tierenden Schützenkönig Marcus Grzanna
sowie die weiteren Majestäten, die Ehrenvor-
sitzenden und die Bürgermeisterin Heike Beh-
rens willkommen. Besonders erfreut zeigte
er sich über die hohe Anzahl jugendlicher
Teilnehmer. Die fristgerechte Einladung zur
Versammlung wurde festgestellt.
Nach der Begrüßung wurde der verstorbe-
nen Mitglieder gedacht.
Finanzen: Solide Haushaltslage, aber stei-

gende Kosten
Unsere Kassenführerin Heike Kuschke gab
einen umfassenden Einblick in die Finanzla-
ge des Vereins. Sie stellte fest, dass der Ver-
ein gut gewirtschaftet habe, betonte jedoch,
dass in den kommenden Jahren hohe Aus-
gaben auf den Verein zukommen. Besonders
die aktuellen Preissteigerungen stellen eine
Herausforderung dar, weshalb Einnahmen
und Ausgaben weiterhin sorgfältig im Blick
behalten werden müssen.
Die Kassenprüfer hatten die Kasse eingehend
geprüft und keinerlei Beanstandungen fest-
gestellt. Die Kassenführung wurde als vor-
bildlich bewertet.
Beitragserhöhung beschlossen
Aufgrund der steigenden Kosten wurde eine
Anpassung der Mitgliedsbeiträge notwendig.
Die Versammlung beschloss einstimmig fol-
gende Beiträge:
• Erwachsene: 90 Euro

• Jugendliche (bis 18 Jahre): 15 Euro
• Junioren: 25 Euro
Jahresberichte der Vereinsleitung
Im Anschluss folgte der Jahresbericht des
1. Vorsitzenden, gefolgt von den Berichten
der Damenleiterin, des Vereinsschießsport-
leiters und der Jugendleiterin.
Im vergangenen Jahr wurden zahlreiche öf-
fentliche und interne Veranstaltungen durch-
geführt, darunter das Schweinepreisschie-
ßen, das Eiersammeln der Jugend, unser
Schützenfest, das Boseln, die Ü60-Party
sowie das traditionelle Aufhängen des Ad-
ventskranzes, um nur einige zu nennen.
Im Bereich des Schießsports konnten unse-
re Mannschaften in allen Disziplinen mit gu-
ten bis sehr guten Ergebnissen überzeugen.
Unsere aktiven Schützinnen und Schützen
nahmen erfolgreich an der Deutschen Meis-

terschaft, der Landesmeisterschaft, der
Kreismeisterschaft, den Rundenwettkämpfen
sowie vielen weiteren Wettbewerben teil.
Besonders hervorzuheben sind die heraus-
ragenden Leistungen unserer Jugend, die in
sämtlichen Wettkämpfen zahlreiche erste und
zweite Plätze erreichte. Eine detaillierte Über-
sicht der Ergebnisse ist im Schießheim aus-
gehängt.
Vorstandswahlen mit Änderungen
Bei den Wahlen zur ersten Vorstandsebene
gab es einige Veränderungen:
• Der 1. Vorsitzende Michael Ritzke stell-

te sein Amt zur Verfügung. Da kein Nach-
folger gefunden wurde, führt er das Amt
kommissarisch weiter.

• Die bisherige Damenleiterin Ingrid Berg-
Below kandidierte nicht erneut. Maren
Ritzke wurde als neue Damenleiterin ge-
wählt.

• Die Kassenführerin Heike Kuschke wur-

de einstimmig wiedergewählt.
• Schriftführer Harald Meyer

wurde ebenfalls wiedergewählt.
• Vereinsschießsportleiter Jür-

gen wurde in seinem Amt be-
stätigt.

• Jugendleiterin Melanie Eitzert
kandidierte nicht erneut. Yvon-
ne Büttner wurde als neue Ju-
gendleiterin gewählt.

Ehrungen für langjährige Vor-
standsmitglieder
Besondere Ehrungen erhielten aus-
geschiedene Vorstandsmitglieder
für ihre langjährige ehrenamtliche
Arbeit:
• Melanie Eitzert: 20 Jahre Vor-

standsarbeit
• Ingrid Berg-Below: 38 Jahre

Vorstandsarbeit
• Michael Ritzke: Seit 2008

im Vorstand, ab 2016 als
2. Vorsitzender und seit
2018 als 1. Vorsitzender

Delegierte für den KSV Celle
und KSB Celle gewählt
Die diesjährigen Delegier ten
für den Kreisschützenverband
(KSV) Celle und den Kreis-
sportbund (KSB) Celle wurden
einstimmig gewählt.
Ausblick auf das Schützen-
jahr 2025
Michael Ritzke gab einen Aus-
blick auf das kommende
Schützenjahr:
• Schweinepreisschießen:

Am 5. April 2025 für alle
Bewohner von Adelheidsdorf

• Schützenfest: Vom 30. Mai bis 1. Juni
2025, zu dem alle Bewohner von Adel-
heidsdorf, Nienhagen und Wathlingen
sowie deren Freunde und Bekannte ein-
geladen sind.

Weitere Termine und Aktivitäten sind im
Schützenheim ausgehängt und auf der Inter-
netseite www.schuetzenverein-grossmoor.de
einsehbar.
Dank der Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Heike Behrens bedankte sich
für die engagierte Arbeit des Vorstands und
der ausgeschiedenen Mitglieder und sicher-
te die volle Unterstützung für die Vereinsakti-
vitäten zu. Der Umbau des Dorfgemein-

schaftshauses soll im Mai 2025 abgeschlos-
sen sein.
Abschluss der Versammlung
Zum Ende der Versammlung wurden die Paa-
rungen für das Partnerschießen durch Dani-
ela Bierschwale und den Schützenkönig Mar-
cus Grzanna ausgelost. 60 Schützinnen und
Schützen nehmen daran teil.
Um 22:35 Uhr bedankte sich Michael Ritzke
bei allen Anwesenden und schloss den offi-
ziellen Teil der Jahreshauptversammlung mit
einem dreifachen "Gut Ziel". Anschließend lie-
ßen die Mitglieder den Abend in geselliger
Runde bei kühlen Getränken ausklingen.
Text: Harald Meyer
Bilder: Anke Hinrichs
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Politik mit Pizza – Henning Otte diskutiert mit Bürgern in Wathlingen

Schützenverein „Freischütz“ e.v. Wathlingen von 1922

Mit 4:1 leider erneut im Viertelfinale ausgeschieden

Am Montagabend besuchte der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Henning Otte die Pizze-
ria Avanti in Wathlingen, um mit Bürgerinnen
und Bürgern über aktuelle politische Themen
zu diskutieren. Die Pizzeria hatte eigens für
die Veranstaltung auf ihren Ruhetag verzich-
tet und die Türen geöffnet. Während die Gäste
mit frischer Pizza versorgt wurden, begrüß-
te Torsten Harms die Anwesenden und lud
sie im Namen der CDU Wathlingen zu Spei-
sen und Getränken ein.
Henning Otte nahm sich rund zweieinhalb Stun-
den Zeit, um Fragen aus dem Publikum zu be-
antworten. Besonders am Herzen lagen ihm
die Themen Verteidigung und innere Sicher-
heit. Angesprochen auf den Ukraine-Krieg, be-
tonte er die Notwendigkeit, die Bundeswehr
weiter zu stärken. Auch die Abschiebung von
Gefährdern und Maßnahmen zur Begrenzung
der Migration wurden intensiv diskutiert.
Doch nicht nur bundespolitische Themen
spielten eine Rolle. Die Teilnehmer stellten
Fragen zur Ortsumgehung in Celle, zur För-
derung des Ehrenamts – insbesondere im
Katastrophenschutz – sowie zur möglichen
Einführung eines Sozialen Jahres, das so-
wohl bei der Bundeswehr als auch in sozia-
len und gemeinnützigen Organisationen ab-
solviert werden könnte.
CDU setzt auf Entlastungen und Sicherheit
Henning Otte nutzte den Abend auch, um
zentrale politische Forderungen der CDU zu
präsentieren. Dazu gehören unter anderem:
• Entlastungen für Bürger und Unternehmen

durch eine Senkung der
Stromsteuer, weniger Bürokra-
tie und eine steuerfreie Rege-
lung für Überstunden.

• Stärkung der Wirtschaft und
Landwir tschaft, etwa durch
eine reduzierte Umsatzsteuer
in der Gastronomie und die
Wiedereinführung der Agrar-
dieselrückvergütung.

• Sicherheit und Migration als
zentrale Themen, mit Maßnah-
men wie dauer-
haften Grenz-
kontrollen, ei-
ner klaren Zu-
strombegren-
zung und einer
härteren Gang-
art bei Straftä-
tern und Ge-
fährdern.

• R ü c k n a h m e
umst r i t t ener
Ampel-Geset-
ze, darunter
das Heizungs-
gesetz und die
Express-Ein-
bürgerung, sowie ein Verbot des legali-
sierten Cannabis-Konsums.

• Stärkung der inneren Sicherheit, unter
anderem durch die Speicherung von IP-
Adressen zur Bekämpfung von Kindes-

missbrauch und die Einführung elektro-
nischer Fußfesseln für Gewalttäter.

Der Abend zeigte, dass politischer Austausch
auch in geselliger Atmosphäre möglich ist.
Henning Otte bedankte sich für das große In-

Zum Saisonabschluss
ist die Luf tpistolen-
mannschaft des Frei-
schütz Wathlingen nach
Rotenburg an der Fulda
gereist. Eine land-
schaftlich reizvolle Ge-
gend, aber bei der Tour
ging es nicht um die
Landschaft, sondern
um das Finale der bes-
ten Mannschaften, um
die Deutsche Meister-
schaft im Sportschie-
ßen. Die Luftpistole ist für Männer und Frau-
en eine Olympische Disziplin und von daher
tummeln sich bei dem Finale Sportschüt-
zen aus ganz Europa und dem Nahen Os-
ten, um hier dieses Finale zu erleben.
Mittendrin sind wir Wathlinger Sportschüt-
zen, mit einer Mannschaft, die in diesem
Jahr ohne Unterstützung aus GB auskom-
men musste. Trotz dieses Nachteils, auf den
ersten Blick, hatte sich das Team des Frei-
schütz schon vor dem Abschlusswettkampf
für das Finale qualifiziert. Mit Sarah Tauer-
mann aus Rickensdorf, konnte das Fehlen
von Kristian Callaghan ausgeglichen werden.
Bis zum Finale war das eine Topsaison.
In Rotenburg sollte nun, bei der dritten Final-
teilnahme nacheinander, endlich mal ein Sieg
her, um weitere Matches zu ermöglichen. Nur
wer das Viertelfinale übersteht, kann dann
um die Medaillen mitschießen. Der Gegner
für Wathlingen, hieß Kelheim-Gmünd, der
Meister der letzten beiden Jahre und die
wollten unbedingt den Titelhattrick. Am Frei-
tag fand das erste Training statt und nach
der halben Stunde waren alle aus dem Team
auf Kurs. Zum Ende hatten alle die richtige
Einstellung gefunden und gute Ergebnisse
erzielt. Das Match konnte kommen. Am
Samstag dann das Match und das Team aus
Kelheim-Gmünd begann sehr stark. Auf der
Position eins stand für Kelheim-Gmünd, Ja-
son Solari, ein Schweizer Spitzenschütze, der
bekanntermaßen in einem sehr zügigen Tem-
po schießt. Das war bekannt und davon ließ
sich Sarah Oehns auch nicht aus der Ruhe
bringen. Nach der ersten 10er Serie lagen
beide gleichauf, mit sehr guten 96 Ringen.
Auch Cedric Rohbani konnte mit seinem Kon-
trahenten lange mithalten, nach 30 Schüs-
sen hatten beide das gleiche Ergebnis. Dann

Mit 1:4 unterlag das
Wathlinger Team den
Kelheimern.
Auch wenn wir eine
Topleistung gebracht
hätten, wären wir ge-
gen drei Ergebnisse
jenseits der 380 Ringe,
nicht zum Erfolg ge-
kommen. Diese Resul-
tate sind bei uns nicht
die Regel, aber im Ein-

zelfall schon gebracht worden.
Damit ist Kelheim-Gmünd seiner Favoriten-
rolle gerecht geworden und wir werden in
der kommenden Saison einen neuen Anlauf
nehmen.
Unser Ziel ist damit klar, das Erreichen des
Finales, am liebsten in Rotenburg an der
Fulda. Das war dort der perfekte Austra-
gungsort für diese Veranstaltung. Die Unter-
kunft für alle Mannschaften war direkt am
Austragungsort und auch etliche Fans konn-
ten die kurzen Wege genießen. E.O.

teresse und die lebhafte Dis-
kussion. Auch die CDU Wath-
lingen zeigte sich zufrieden
mit der Veranstaltung und
kündigte an, weitere politische
Gesprächsabende zu planen.

Ein besonderes Dankeschön geht an das
Team der Pizzeria Avanti, das nicht nur für
eine wunderbare Bewirtung sorgte, sondern
auch seinen freien Tag opferte, um diesen
Abend möglich zu machen.

schoss der Mann aus Kelheim-Gmünd die
letzte 10er Serie sehr schnell zu Ende und
erreichte mit 98 Ringen ein Topresultat. Das
Endergebnis von 383 Ringen konnte Cedric
nicht erreichen, mit 375 Ringen war er klar
unterlegen. Ähnlich erging es Sarah Oehns,
ihr Gegner steigerte sich immer weiter und
kam am Ende auf 385 Ringe, da konnte Sa-
rah, mit 377 Ringen, nicht mithalten. Auch
der Gegner von Philip Aranowski zeigte, mit
einem Endergebnis von 384 Ringen, seine
Klasse, hier waren die 369 von Philip zu
wenig. Die Gegnerin von Christian Oehns war
die Olympiamedaillengewinnerin Monika
Karsch. Beide schossen ein gutes Training,
aber Christian konnte dies nicht in den Wett-
kampf rüberbringen. Mit 364 Ringen blieb er
unter seinen Möglichkeiten und verlor mit
364 zu 368 Ringen. Da wäre schon was drin
gewesen, denn das Ergebnis von Karsch war
auch deutlich unter ihrem bisherigen Durch-
schnitt. Für den Lichtblick und den Ehren-
punkt, sorgte im Wathlinger Team, Sarah
Tauermann. Der Start in das Match war aber
auch eher durchschnittlich und nach 30
Schüssen sah es auch hier nach einer Nie-
derlage aus. Ihr Gegner aus Kelheim-Gmünd
ließ zum Ende etwas nach und das nutzte
Sarah mit einer sehr starken Schlussserie
von 98 Ringen aus, drehte damit das Match
und holte den Punkt mit 370 zu 368 Ringen.
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Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Veranstaltungsplan für den Monat März 2025
www.freischuetz-wathlingen.de
Sonntag, 02.03.2025 Grünkohlessen 13:00 Uhr

Kaiserschießen in Uniform 15:00 Uhr

Donnerstag, 06.03.2025 Kinder- und Jugendtraining 17:00 - 19:00 Uhr
mit Bogenschießen

Freitag, 07.03.2025 Übungsschießen und 19:00 - 22:00 Uhr
Heinrich Homann Pokal

Dienstag, 11.03.2025 Klönabend der Damen 18:30 Uhr
Donnerstag, 13.03.2025 Kinder- und Jugendtraining 17:00 - 19:00 Uhr

mit Bogenschießen
Freitag, 14.03.2025 Übungsschießen und 19:00 - 22:00 Uhr

„Shooting Dart“
Samstag, 15.03.2025 Freundschaftsschießen mit 15:30 -18:30 Uhr

Nienhagen in Wathlingen
Dienstag, 18.03.2025 Ü60er/Bernd Fischer Pokal 19:00 Uhr
Donnerstag, 20.03.2025 Kinder- und Jugendtraining 17:00 - 19:00 Uhr

mit Bogenschießen
Freitag, 21.03.2025 Übungsschießen 19:00 - 22:00 Uhr

und Reinhard Köritz Pokal
Donnerstag, 27.03.2025 Kinder- und Jugendtraining 17:00 - 19:00 Uhr

mit Bogenschießen
Freitag, 28.03.2025 Übungsschießen 19:00 - 22:00 Uhr
Änderungen vorbehalten! – Pressewart M.O.

KGV Wathlingen

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025

NABU Gruppe SG Wathlingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Rückkehr der Biber an der östlichen Aller
und ihren Nebenflüssen

Ein Vortrag von Klaus J. Borchert aus Gifhorn
Seit Januar 2015 ist Klaus
Borcher t, Leiter der Biber
AG im NABU Kreisverband
Gifhorn e.V., auf den Spuren
des Bibers zwischen Celle, Wolfsburg, Pei-
ne und Vienenburg unterwegs.
Zusammen mit benachbarten Naturschutz-
verbänden setzt er sich für den Schutz des
Bibers ein, berät Behörden und Landwirte bei
Konflikten mit dem größten heimischen Na-
getier und erfasst dabei auch die Ausbrei-
tung der Biber.
Zum Abschluss des Vortrags wird auf die Ver-
breitung des Bibers an Fuhse, Mühlenkanal
und Aller eingegangen.
Foto u. Text: W.Könecke

Modellausstellung im Schulzentrum Uetze
Am Sonntag 02. März ist es wieder so weit:
die Modellfluggruppe Uetze e.V. lädt zur gro-
ßen Modellausstellung in Uetze ein. Mit vie-
len befreundeten Modellbauern präsentieren
die Modellflieger das Hobby in der Luft, auf
der Schiene und auf der Straße. Indoor-Flug-
show in der Großsporthalle, atemberauben-
de Flugmodelle, Modellbau-Flohmarkt, de-
taillierte Eisenbahnkulissen und Funktions-
modellbau. Ein echtes Segelflugzeug, in dem
man probesitzen kann, um richtiges Pilo-
tenfeeling zu erleben. Gemeinsam mit unserer Jugendgruppe kleine Styroporflieger bas-
teln, und damit einen Weitflugwettbewerb bestreiten. Am Modellflugsimulator erste Erfah-

rungen als RC-Pilot sammeln. Und vieles
mehr... Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
bringt Hunger und Durst mit. Beginn der Aus-
stellung ist um 10:00 Uhr, sie ist bis 18:00
Uhr geöffnet. Erwachsene bezahlen 5,- Euro
Eintritt, Kinder von 6 bis 14 Jahren 2,50 Euro,
das Familienticket kostet 10,- Euro. Die Mo-
dellbauer freuen sich auf viele Gäste und in-
teressante Gespräche mit den Besuchern!

Die LandFrauen berichten:
Am Donnerstag, 9.2. trafen sich 21
LandFrauen zu einem Cocktailabend
bei Tim Schumacher im Gasthaus
Schumacher in Eicklingen. Dies war
schon das vierte Mal, dass es uns zum
Cocktailtrinken zu Tim Schumacher
zog. Nach Sekt und Orangensaft zum
Einstimmen ging es los. Zu immer
wieder neu belegten Flammenkuchen
servierte uns „ unser Barkeeper „ vie-
le sehr leckere Cocktails, je nach
Wunsch mit und ohne Alkohol. Es war
ein sehr unterhaltsamer Abend. Wir
werden wieder kommen.

Der Partnerschaftsverein Villeparisis-
Wathlingen e.V. lädt herzlich zu seiner

Mitgliederversammmlung ein

Liebe Gartenfreundinnen und liebe Garten-
freunde, der Vorstand des KGV Wathlingen
lädt hiermit zur Jahreshauptversammlung
2025 recht herzlich ein.
Die Jahreshauptversammlung findet im Ver-
einsheim des KGV Wathlingen am Samstag
dem 08.03.2025 um 16.00 Uhr statt.
Anträge zur Mitgliederversammlung bitten wir
bis zum 08.03.2025 schriftlich mit Begrün-
dung an den Vorstand zu senden.
Vorläufige Tagesordnung
Top01. Begrüßung und Eröffnung der MGV
Top02. Feststellung der fristgerechten

Einladung
Top03. Genehmigung der Tagesordnung
Top04. Aussprache zum Protokoll der MGV

vom 14. Oktober 2023
Top05. Bericht des Vorstandes

a: 1. Vorsitzender

b: Kassenprüfer
Top06. Aussprache Bericht des Vorstandes
Top07. Entlastung des Vorstandes
Top08. Haushaltsvoranschlag 2025
Top09. Wahl des Wahlleiters
Top10. Wahlen nach §7 der Satzung

a: 2. Vorsitzender
b: 1.Schriftführer
c: 2.Schriftführer
d: 1. Kassierer
e: Fachberater
f: 3. Kassenprüfer

Top11. Beratung und Beschlussfassung
eingegangener Anträge

Top12. Verschiedenes (geplante Investitio-
nen, Termine)
Mit freundlichen Grüßen  „Gut Grün“
Lars Rittersen, Vorsitzender
Dagmar Harre, Schriftführerin

Am Freitag, 14. März 2025 um 19:00 Uhr
im 4-Generationenpark in Wathlingen. Gäs-
te sind gerne willkommen!
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versamm-

lung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung und

des Protokolls der letzten Versammlung
- liegt in der Sitzung aus

5. Gedenken an Verstorbene
Hans-Günther Radatz, 82 Jahre; Man-
fred Hoeke, 66 Jahre

6.  Ehrungen
7. Jahresberichte des Vorstands für das

abgelaufene Jahr
a) Bericht der 1. Vorsitzenden
b) Bericht zum Schüler-/Jugendaus-
tausch - 2. Vorsitzender
c) Bericht der Kassenführerin

8. Aussprache über die Berichte
9.  Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Vorstands
11. Neuwahlen des Vorstandes:

a) Erste/r Vorsitzende/r - (für 2 Jahre)

12. Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassen-
prüfers

13.  satzungsgemäß gestellte Anträge, ge-
mäß § 18.3 der Satzung
a) Antrag des Vorsitzenden Christian
Lietz über Diskussion und Beschluss
über eine Beitragserhöhung
b) Beschluss der Anwesenden zur Bei-
tragserhöhung

14. Verschiedenes
a) Ausblick auf Veranstaltungen im Jahr
2025
b) Fragen und Anregungen seitens der
Mitglieder

15. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Christian Lietz, 1. Vorsitzender

Liebes NABU-Mitglied,
wir laden Sie ein zu unserer
diesjährigen Hauptver-
sammlung. Sie findet statt:
Sonntag, den 02.März
2025 um 14.00Uhr im 4 G-Park.
Es stehen folgende Tagesordnungspunkte auf
dem Programm:
1. Eröffnung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Verlesen und Genehmigen des vorjähri-

gen Protokolls
3. Kurzbericht über Aktivitäten 2024

4. Kassenbericht
5. Kassenprüferbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl eines Kassenprüfers
8. Beschlussfassung  über Satzungsände-

rung:
Einfügen einer Präambel und Überarbei-
tung der §§ 1 bis 20 nach Vorgabe des
Landesverbandes

9. Verschiedenes / Aussprache
Wir freuen uns auf Sie.
Herzliche Grüße von Ihrer
NABU-Gruppe Wathlingen
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Abschied vom Leben
wir helfen in

schweren Stunden

Unter allen Wipfeln ist Ruh...
Adaption des Wanderers Nachtlied von Goethe

Neue Wege für die letzte Ruhe - Rückkehr
zu den Wurzeln.
In einem der waldreichsten Gebiete Nie-
dersachsens gelegen und nur 15 Kilome-
ter von Celle entfernt, bietet der RuheForst
Südheide seit 2008 eine naturnahe und
würdevolle Alternative zu den herkömmli-
chen Bestattungsarten.
Statt in einem Grab auf dem Friedhof, wer-
den die Verstorbenen in der idyllischen
Umgebung eines naturbelassenen Misch-
waldes beigesetzt, der weitestgehend un-
gestört wachsen darf. Sanfte Wiesen, ein
malerisches Flüsschen und ehrwürdige
Baumriesen machen den Ort zu einer Oase
der Ruhe und Harmonie.
Wald bietet seit jeher Heimat, Nahrung,
Frieden und Schutz zugleich und so ist das
Leben der Menschen eng mit der Ge-
schichte des Waldes verbunden.
Sonnenlicht, das durch das zarte Grün der
Bäume schimmert; Wind, der durch die
Wipfel streicht und der lebendige Wandel
der Natur spenden nicht nur den Hinter-
bliebenen Trost.
Für viele ist es ein beruhigender Gedanke,
nach dem Tod sich selbst oder seine An-
gehörigen in der friedlichen Atmosphäre
des Waldes geborgen zu wissen. Die Ver-

storbenen werden in einer biologisch ab-
baubaren Urne beigesetzt, kehren so
wieder zurück in den Kreislauf des Lebens.
Der Begriff der "letzten Ruhe", gewinnt hier
eine völlig neue Bedeutung. Zur Ruhe kom-
men, Eins werden mit der Natur - entspre-
chend wird die letzte Ruhestätte im Ruhe-
forst auch nicht Grab, sondern RuheBio-
top genannt. Dezente Gedenktafeln mit den
Namen der Verstorbenen weisen an den
Bäumen darauf hin.
Auch Umbettungen aus abgelaufenen Grab-
stellen traditioneller Friedhöfe in den Ru-
heForst sind für viele Menschen eine trös-
tende Hilfe. Zudem ist es natürlich möglich
- und offensichtlich aufgrund der starken
Nachfrage auch gesellschaftlich erwünscht
- zu Lebzeiten im Rahmen der Vorsorge eine
oder mehrere Beisetzungsstellen zu erwer-
ben. Diese werden sämtlich nur einmal be-
legt, die Nutzungsdauer bis zum Jahre 2106
wird vertraglich zugesichert.
Den Motiven und Gefühlen, die den
Wunsch nach einer Bestattung in der frei-
en Natur heranreifen lassen, wird hier mit
Respekt begegnet.
Weitere Information:
Tel: 05054 / 98 71 881 oder
www.ruheforst-suedheide.de
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Bürgerradler starten ins Jahr 2025 Behindertengruppe Wathlingen/ Flotwedel
Von ganzem Herzen ein Danke!

Erfolgreiche Sportler
bei Leichtathletik-Meisterschaften

Pferde-Sport-Gemeinschaft Nienhagen e.V.
EINLADUNG

Zu einer ordentlichen Mitgliederversammlung
(Jahreshauptversammlung) der PSG Nien-
hagen e.V., gem. §7 der Satzung am Mon-
tag, den 24. Februar 2025 um 18:30 Uhr im
Schulungsraum der PSG Nienhagen
TAGESORDNUNG
1. Eröffnung und Begrüßung der Versamm-

lungsteilnehmer
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der Jah-

reshauptversammlung vom 26.02.2024
(s. Anlage)

4. Berichte der Vorstandsmitglieder mit
Aussprache
a. Vorsitzender
b. stellvertretender Vorsitzender
c. Schriftführerin
d. Jungendwartin
e. Kassenwartin
f. Vergnügungsausschuss
g. Jungendsprecher
h. Hallen/Gerätewart
i. Sportwart
j. Pressewartin

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Stand der Reitausbildung Jungendliche

und Schulpferde
7. Anträge der Mitglieder
8. Haushaltsentwurf für das Jahr 2025

9. Bericht über die Turniersaison und Ver-
leihung der Wanderpokale

10. Wahlen:
a) zweiter Vorsitzende/r
b) Schriftführer/in
c) Kassenprüfer/in
d) Pressewart/in
e) Sportwart/in

11. Planung und Ausblick auf das Jahr 2025
a. Turnierveranstaltungen im Jahr 2025
b. Vorstand
c. Vergnügungsausschuss: Vorstellung
des Programms für das Jahr 2025

12. Ehrungen
13. Verschiedenes
14. Schlusswort des Vorsitzenden
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird gebeten.
Bitte beachten Sie das Rauchverbot während
der Jahreshauptversammlung.
Hinweis: Anträge gem. §7 Abs. 4 der Sat-
zung, über die auf der Versammlung bera-
ten und entschieden werden sollen, müssen
bis spätestens 16.02.2025 beim Vorstand
schriftlich eingereicht werden.
Anlage: Protokoll der JHV vom 26.02.2024
Das Protokoll wird auf der Homepage der
PSG Nienhagen und am schwarzen Brett im
Schulungsraum ebenfalls veröffentlicht

SV Nienhagen – Radsport/Triathlon
Spartenversammlung 2025

Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interes-
sierten recht herzlich zu unserer Jahreshaupt-
versammlung der Abteilung Radsport/Triath-
lon ein.
Tag/Datum: Freitag 14.03.2025
Zeiten: 18:00 Uhr – 18:20 Uhr Jugendver-
sammlung bis 21 Jahre
18:30 Uhr Gemeinsames Essen
19:00 – 19.15 Uhr Beginn Hauptversamm-
lung
Ort: Vereinsheim SV Nienhagen, Jahnring 6a,
29336 Nienhagen
Tagesordnungspunkte Jugendversamm-
lung:
Info: Erziehungsberechtigte bzw. Erwachse-
ne dürfen daran teilnehmen, haben aber kein
Stimmrecht.
1a. Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einladung, der Tages-
ordnung und der Beschlussfähigkeit
durch den Abteilungsleiter

b. Ehrung Teilnahme Jugendtraining 2024
c. Bericht Jugendsprechers
d. Wahl eines Jugendsprechers
e. Trainingstermine 2025
f. Renntermine 2025 u.a. NDS Schüler-

Cup Ausschreibung
g. Verschiedenes
Tagesordnungspunkte Hauptversammlung:
1. Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einladung, der Tages-
ordnung und der Beschlussfähigkeit
durch den Abteilungsleiter

a. Genehmigung des Protokolls der letzten
Spartenversammlung vom 16.03.2024

2. Berichte des Vorstandes
a. Abteilungsleiter
b. Stellvertretende Abteilungsleiterin

c. Kassenwartin
d. Protokollführer
e. Fachwart Breitensport
3. Berichte der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen

- Jahreswertung für Lizenzklassen Stra-
ße 2024 und Cyclocross 2023/24
- Vereinsmeister und Platzierte 2024 Rad
& Triathlon (Bitte um zahlreiches Erschei-
nen)
- Trainingsbeteiligung 2024
- Ehrungen aus dem Breitensport (RTF
Auswertung) mit Vergabe des Wander-
pokals

6. Neuwahlen
a. Kassenprüfer (1)
7. Spartenveranstaltungen & Termine
a. Hallentraining (Wintersaison) 2025-

2026
b. Anradeln & Bezirksehrung RTF 2025
c. Vereinstraining in der Sommersaison

2025
d. Teilnahme Tour de Energie 2025
e. Radrennen in Nienhagen 2025 – LVM

EZF Niedersachsen
f. SVN - RTF 2025
g. Stadtradeln 2025
h. Vereinsmeisterschaft + Grillen 2025
i. Jahreshauptversammlung des Hauptver-

eins 2025
8. Anträge
Anträge müssen in schriftlicher Form eine
Woche vor der Versammlung dem Vorstand
vorliegen. Gäste sind gerne willkommen, ha-
ben aber kein Stimmrecht.
Abteilungsleiter Radsport/Triathlon
Sascha Berger

Zweiter Platz für Leila Bes-
sel und Christoph Walz bei
den Norddeutschen Landes-
meisterschaften der U16
und U20 in Hannover - Ah-
renshop stark bei den Deut-
schen Hallenmeisterschaf-
ten im Mehrkampf der U18
in Frankfurt
Bei den Norddeutschen Lan-
desmeisterschaften der U16
und U20 in Hannover zeigte
Leila Bessel eine herausra-
gende Leistung und sicher-
te sich mit einer neuen per-
sönlichen Bestleistung (9,45
Sek.) im 60 m Hürden-Lauf den zweiten
Platz. In einem spannungsgeladenen Ren-
nen setzte sich die junge Athletin gegen die
starke Konkurrenz durch. Auch im 300m
Lauf zeigte Bessel gute Leistungen und
schaffte es auf den fünften Platz (44,62
Sek.).
Ebenfalls den zweiten Platz auf dem Podest
belegte Christoph Walz mit einer neuen per-
sönlichen Bestleistung im Weitsprung mit
5,79m. Neue persönlichen Leistungen er-
reichte Walz auch im 60m Sprint in einer Zeit

von 7,61 Sek. und im 200 Lauf (24,70 Sek.),
diese reichten leider nur für einen der hinte-
ren Plätze.
Am gleichen Wochenende fanden die Deut-
schen Mehrkampfmeisterschaften der U18
in Frankfurt statt. Dort zeigte der talentierte
Athlet Henry Ahrenshop eine starke Leistung
und landete auf dem vier ten Platz im 7-
Kampf. Mit insgesamt 4281 Punkten konnte
er sich in einem hochklassigen Teilnehmer-
feld behaupten und einen soliden Wettkampf
abliefern.

Zu Beginn des neuen Jahres
blicken wir als Gruppe zurück
auf unser Jahr 2024.
Im Herbst letzten Jahres stan-
den wir vor einem großen
Scherbenhaufen und wussten
nicht, wie und ob es für unse-
re Gruppe weiter gehen kann.
Mit viel Glück und Engagement
ist es uns gelungen,  die Grup-
pe zu erhalten und weiter füh-
ren zu können!
Für unsere Betreuten war und
ist diese Gruppe und unsere
wöchentlichen Treffen von un-
sagbar großer Bedeutung und
alle sind von ganzem Herzen
glücklich, dass es trotz allen
Widrigkeiten weiter gehen wird!
Daher möchten wir hiermit uns kurz Zeit neh-
men, an alle Helfer und Unterstützer unserer

Gruppe von ganzem Herzen
Danke zu sagen!
Explizit erwähnen und Danke
sagen möchten wir dem Ver-
ein Zentrum Selbstbestimmt
Leben Lüneburger Heide e.V
und Jana Petersen-Franke,
Edeka Team Nienhagen,  dem
Kirchenvorstand der evange-
lischen Gemeinde St. Marien
und Frau Dr. Hemmerich,  dem
Lions Club Celle/Aller tal und
Herrn Dr. Terres, Heide Kes-
selhut,  Beerenhof Alps, Ille
und ihrem Mann und natürlich
auch den vielen kleinen unge-
nannten Helfern im Hinter-
grund.

Danke für Ihre Unterstützung und wir freuen
uns auf ein gemeinsames schönes Jahr
2025!

Die Bürgerradler haben das
neue Jahr wieder einmal
mehr mit Glühwein begrüßt.
Fünfundzwanzig Personen
hatten sich im gemütlichen
Ambiente eingefunden. Der
große „Bullerofen“ war gut
bestückt und es war
bestens vorgeheizt, so dass
niemand frieren musste.
Jede/r der Bürgerradler hat-
te seinen eigenen Teller und
seine Tasse mitgebracht,
damit die Gastgeber nicht
noch mehr Arbeit hatten als es ohnehin
bereits durch die Vorbereitungen war. Die
Tische und Bänke waren entsprechend der
angemeldeten Teilnehmer aufgestellt und
dekoriert. Jede/r fand schnell einen Sitzplatz
und die mitgebrachten Tassen wurden zügig
mit leckerem Glühwein gefüllt. In gemütlicher
Runde wurde ausführlich geschnackt, er-
zählt, geplaudert, gelacht.
Marianne Beckmann begrüßte die Anwesen-
den mit freundlichen Worten und bedankte
sich, dass unsere Gruppe immer diesen
wundervollen „Anlaufpunkt“ für gemeinsa-
me Treffen hat. Sie wünschte den Bürgerrad-
lern alles Gute und Gesundheit für das neue
Jahr 2025 und hofft auf viele gemeinsame
Radtouren. Diese könnten vielleicht schon im
März beginnen, was jedoch wetterabhängig
ist und per Telefon angesagt wird. Anschlie-
ßend wurde kräftig zugelangt: Schmalzbrote

und Käsebrote waren im
Angebot, dazu einige
Gürkchen!
Nach einiger Zeit gab Hel-
ga Bufe einige Informati-
onen zum heutigen Feiertag in Frankreich: der
2. Februar heißt „Chandeleur“ und an diesem
Tag werden Crepes gebacken, welche die
Sonne repräsentieren. Die katholische Kirche
feiert an diesem Tag „Maria Lichtmess“, 40
Tage nach Jesus Geburt. Außerdem bleibt es
länger hell und früher konnte man tagsüber
wieder ohne Lampe oder Kerze arbeiten.
Weiter ging es im Programm nun mit einer
Foto-Revue von Horst Strohmeyer. Diesmal
präsentier te er uns Fotos aus den Jahren
2014 und 2015. Dies führte zu allerlei Fra-
gen und Erinnerungen: „Wer war das denn?“
„Ach, ja, der/die lebt leider auch nicht mehr.“
E-Bikes waren auf den Fotos fast gar nicht

zu sehen, im Gegensatz zu heute. Auch
Fahrradhelme wurden kaum gesichtet,
ebenfalls im Gegensatz zu heute.
„Nichts ist so beständig wie der Wan-
del,“ wusste schon Heraklit von Ephe-
sus vor über 2000 Jahren zu sagen.
Selbst die Bürgerradler stellten dies an
diesem Nachmittag wieder einmal fest
und dies nach nur 10 Jahren! Es war
ein rundum gelungener Nachmittag!
Alle Bürgerradler bedanken sich aufs
herzlichste und freuen sich auf die kom-
menden Radtouren!
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Fit und gesund in die Zukunft
TC Wathlingen stellt Weichen für Investitionen

in die Infrastruktur: Neustrukturierung
der Arbeitsleistungen soll Kosten einsparen

SG Eicklingen/Wienhausen U10
verpasst die Endrunde

VfL Wathlingen e.V
Einladung zur Versammlung der Fußballabteilung

VfL TISCHTENNISABTEILUNG
Einladung zur TT-Abteilungsversammlung

am 26.02.2025 um 19.00Uhr

SV Nienhagen von 1928 e.V.
Abteilungsversammlung - Fußballabteilung

Es gibt viel zu tun - packen wir es an: Unter
diesem Motto stand die Jahreshauptversamm-
lung des TC Wathlingen. Der Verein hat mit
der geplanten Grundsanierung von vier der fünf
Tennisplätze im Jubiläumsjahr 2026 ein Groß-
projekt zu stemmen. "Für einen Verein von
unserer Größenordnung ist das eine sehr he-
rausfordernde Aufgabe, der wir uns aber stel-
len. Schließlich wollen wir den TCW fit für die
Zukunft machen. Für die Gegenwart bedeutet
dies eine hohe Investition, für die wir aber auf
keinen Fall unsere gesamten mühsam ange-
sparten Rücklagen aufbrauchen können. Da-
her müssen wir im Einnahmen- und Ausga-
benbereich an allen Stellschrauben drehen. Wir
sind nach wie vor gesund, kommen aber an
unsere natürlichen Grenzen", verdeutlicht der
Vorsitzende Andreas Ziegner.
Angesichts der immer höheren Fixkosten in
allen Bereichen hat der TCW auch im vergan-
genen Jahr wieder durch die Produktion der
Vereinszeitung und damit verbundenen Spon-
sorengelder sowie durch Eigenleistungen
wieder dringend erforderliche zusätzliche Ein-
nahmen generiert. Unterm Strich wurde wieder
ein Plus erwirtschaftet. Nur so konnten die
Mitgliedsbeiträge seit 2017 stabil gehalten
werden. Dies wird auch für 2025 der Fall sein.

Allerdings sind dafür eine Neustruk-
turierung und Erhöhung der Arbeitsstunden
notwendig, die bei der Versammlung vorge-
stellt und von den anwesenden Mitgliedern ab-
gesegnet wurden. "Bei der Platzpflege müs-
sen wir die Eigenleistung erhöhen, um unsere
Ausgaben erheblich senken zu können. Daher
haben wir auch ein Konzept erstellt, um unse-
re Arbeitseinsätze effizienter zu gestalten. Ohne
diese daraus resultierenden Einsparungen ist
die Finanzierung unserer Infrastrukturprojekte
in Gefahr", erläutert Ziegner.
Der Vorstand stellte der Versammlung die
möglichen Modelle und Finanzierungskon-
zepte für die Platzsanierung vor. Abschlie-
ßend darüber entschieden werden kann erst
dann, wenn klar ist, wie hoch der Eigenanteil
des TCW sein wird. Die Gemeinde Wathlin-
gen hat einen Zuschuss schon bewilligt. "Wir
sind sehr froh und dankbar, dass wir hier mit
der Politik und Verwaltung in einem Boot sit-
zen. Schließlich geht es hier ja auch um die
Zukunft und Lebensqualität des Dorfes", be-
tont Ziegner.
Der geschäftsführende und erweiterte Vor-
stand stand bei dieser Jahreshauptversamm-
lung nicht zur Wahl und bleibt für ein weite-
res Jahr im Amt. Wiedergewählt wurde der
Ältestenrat mit Obmann Wolfgang Scholz,
den Beisitzern Antje Jürgens und Udo Dolla
sowie den Ersatzmitgliedern Eberhard
Klopsch und Horst Schreiber. Als Kassen-
prüfer wurden Barbara Schulz und Stephan
Hübeler wiedergewählt. Stefan Barsch und
Jürgen Menzel wurden für 40- beziehungs-
weise 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. Im
sportlichen Bereich ist positiv zu erwähnen,
dass es bei den einzelnen Veranstaltungen
immer mehr Teilnehmer gibt.

Am ersten Februar Wochenende war unser
3. Und letzter Hallenspieltag. Bisher hatten
wir eine sehr gute Hallenrunde gespielt und
die Möglichkeit auf die Endrunde war da.
Leider reichte es am Ende nur zum 4. Platz.
Erster Gegner war die FG Wohlde. Wohlde
war zwei Punkte hinter uns auf dem 3. Platz.
Im Hinspiel erreichten wir ein gutes 1:1. Jetzt
im Rückspiel dominierten wir auch das Spiel,
konnten leider kein Tor erzielen. So endete
das Spiel 0:0.
Nach nur 5 Minuten Pause war unser Geg-
ner die Übermannschaft aus Westercelle I.
Hier knüpften wir wieder an die Leistung von
dem Hinspiel an. Westercelle bestimmte das
Spielgeschehen und wir warfen alles rein,
was ging. Mila wuchs hier wieder aus sich
heraus und hielt mit warnsinnigen Paraden
ein 0:2. Am Ende war der Sieg für Wester-
celle verdient. Aber Westercelle liegt uns,
jedenfalls in der Halle.
Das dritte Spiel gegen unseren Nachbarn aus
Wathlingen konnten wir wieder dominieren.
Mila konnte sich hier diesmal als Torschützin

auszeichnen. Der Treffer fiel mit unserem ers-
ten Angriff auf das Wathlinger Tor. Danach
vergaben wir haufenweise Chancen. Dieses
Spiel hätten wir viel höher gewinnen müssen.
Im letzten Spiel war wieder Westercelle un-
ser Gegner. Diesmal die 2. Vertretung. Auch
hier hatten wir mehr vom Spiel. Beste Chan-
cen wurden nicht gemacht. Die größte hatte
Tom, nachdem er gleich 2mal hintereinander
den Pfosten traf. So kam es wie es kommen
musste. Eine Fußballer Regel, wenn man
vorne nicht trifft, bekommt man hinten ei-
nen. So war es dann auch. In der 11. Minute
klärten wir mal wieder nicht konsequent, und
ein Westerceller konnte den Ball über die Li-
nie drücken.
Trotzdem sind wir mit der Hallenrunde zu-
frieden. Mit ein bisschen mehr Glück am letz-
ten Spieltag hätten wir uns einen Bonusspiel-
tag verdient gehabt.
Am letzten Spieltag waren dabei: Mila Wie-
be, Leonard Doppenberg, Henry Gosewisch,
Tom Maleki-Rad, Thore Maier, David Peters,
Henri Zabiegay, Lasse Kirsch.

Freitag, 28.02.2025 um 19:00 Uhr im 4G-
Park
Tagesordnung:
1.0 Begrüßung
2.0 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.0 Anträge zur Tagesordnung
4.0 Genehmigung der Tagesordnung
5.0 Kassenbericht
6.0 Bericht aus dem Vorstand
7.0 Neuwahlen

- Abteilungsleiter

- stellvertretender Abteilungsleiter
- Protokollführer
- Jugendleiter / -in

8.0 Berichte der Trainer / Übungsleiter
9.0 Sonstiges
Anregungen oder Anträge an die Versamm-
lung müssen bis zum 14.02.2025 in der Ge-
schäftsstelle des VfL Wathlingen e.V. Riedel-
str. 1, 29339 Wathlingen schriftlich einge-
reicht werden.
Sportliche Grüße - VfL Wathlingen e.V.

Ort: 4G Park
Liebe Sportfreunde,
ich lade euch zur TT-Abteilungsversammlung
am Mittwoch, den 26.02.2025 ein. Bitte sen-
det mir Anträge bis zum 18.02.2025.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und der Beschlussfähigkeit

3. Berichte: Abteilungsleiter
4. Jugend und Schülertraining
5. Entlastung des Abteilungsleiters
6. Wahl: Abteilungsleiter
7. Wichtige Termine
8. Anfragen, Anträge, Mitteilungen
Freundliche Grüße
Norbert Stanislowski,
Abteilungsleiter Tischtennis

Wir laden alle ordentlichen Mit-
glieder der Fußballabteilung herz-
lich zur jährlichen Abteilungsver-
sammlung der Fußballabteilung

des SV Nienhagen von 1928 e.V. ein. Sehr
gerne können auch andere Interessier te,
insbesondere die Eltern der Jugendspieler/
innen, an der Versammlung teilnehmen.
Datum: Freitag, 07.03.2025
Ort: Vereinsheim des SV Nienhagen,

Jahnring 6a, 29336 Nienhagen
Beginn: 18:00 Uhr
Anträge zu Punkt 12 der Tagesordnung sind
schriftlich bis 01.03.2025 bei der Abteilungs-
leitung einzureichen.
Tagesordnung zur Abteilungsversammlung
der Fußballabteilung des SV Nienhagen von
1928 e.V.
1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung und Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls der Abtei-

lungsversammlung vom 09.02.2024
5. Bericht des Abteilungsleiters
6. Berichte der Vorstandsmitglieder und

Beisitzer
7. Berichte der Trainer/Betreuer der Herren-

und Jugendmannschaften
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Abteilungsvorstands
11. Neuwahl der Kassenprüfer
12. Beschlussfassung über ggf. vorliegen-

de Anträge
13. Verschiedenes
Volker Lieberam - Abteilungsleiter
Nienhagen, 30.01.2025

Wathlinger Tennis-Asse beweisen Ausdauer
Über 30 Teilnehmer bei Winterturnier

für Nachwuchs und Erwachsene
Tennis satt zum Jahresauftakt: Die Tennis-
Asse des TC Wathlingen haben beim Win-
terturnier in der Nienhäger Halle kräftig das
Racket geschwungen. Vom Nachmittag bis
kurz vor Mitternacht droschen sie nach Her-

zenslust die gelben Filzkugeln übers Netz -
zunächst die Kinder und Jugendlichen, an-
schließend die älteren Semester. Und natür-
lich kam auch der gesellige Teil nicht zu kurz.
Insgesamt waren über 30 Teilnehmer mit von

der Partie. "Das
ist eine sehr er-
freuliche Reso-
nanz. Es war ein
rundum gelun-
gener Tag, wir
hatten jede Men-
ge Spaß. Mein
großer Dank gilt
allen Helfern und
Organisatoren",
erklärt der TCW-
Vorsitzende An-
dreas Ziegner.

Die Tennis-Asse des TC Wathlingen verbrachten einen langen Tag in der
Nienhäger Halle und schwangen stundenlang das Racket. Zunächst waren die
Kinder und Jugendlichen an der Reihe, anschließend die Erwachsenen.

Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Treue Seelen: Stefan Barsch (rechts) wurde
vom Vorsitzenden Andreas Ziegner für 40-
jährige Mitgliedschaft geehrt, Jürgen Menzel
(links) feierte "Silberhochzeit" mit dem TCW.



Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21


